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Der Gemeinderat  
wird neu gewählt.

>> �STOLPERSTEINE 
KZ-Gedenkverein.

>> �VERSORGUNG 
Ausbau Biomasse- 
Heizwerk.
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Nationalfeiertag
Ein Fest für Groß und Klein.
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AM RATHAUSPLATZ

KULTURELLES RAHMENPROGRAMM

 FREITAG, 29. NOVEMBER 
17 Uhr	� Feierliche Eröffnung durch Bgm. Robert Weber, 

es spielt ein Ensemble des BOG
18 Uhr	� Gesangliche Darbietung der Volksschule II

 SAMSTAG, 30. NOVEMBER 
ab 17 Uhr	� Weihnachtlicher Rock and Roll und Boogie  

Woogie mit den „Boogie Dudes“

 SONNTAG, 1. DEZEMBER 
16:30-18 Uhr	� Weihnachtslieder und Wintergeschichten mit den 

„Donaupiraten aus ASAGAN“ (in der Bibliothek)
ab 17 Uhr	� Mittelalterliches Weihnachtsprogramm mit den 

„Gasslspielern“

 29. NOVEMBER BIS 1. DEZEMBER UND 
 6. BIS 8. DEZEMBER 2024  

Öffnungszeiten: Freitag 17 – 20 Uhr,  
Samstag 16 – 20 Uhr, Sonntag 16 – 19 Uhr

Folgende Vereine werden für das leibliche Wohl sorgen:
Faschingsgilde, Kinderfreunde, Tischtennisverein, Elternverein 
Mittelschule, Elternverein VS I, Elternverein VS II, ASK, King Yacht-
ing Club, Kameradschaftsbund, Allg. Turnverein und Dalibor Mli-
narevic mit seinem Maronistand

Zusätzlich wird es natürlich wie immer eine bunte Auswahl an Kunsthandwerk und Geschenksideen geben:
Christine Binder (Glaskunst, Perlenweberei, Makramee, Hundehalsbänder), CASA (Allerlei Selbstgemachtes), Angelika Eppich 
(selbstgenähte Kleinigkeiten und Textilveredelung), Manuela Koberstein (Armbänder), Claudia Rambauske (Deko und Geschenke 
aus Gießkeramik), Martina Ritter (handgemachte Weihnachtsdeko und verschiedene Aromaartikel), Elisabeth & Brigitta Seely (Mar-
meladen, Fruchtsaft, Olivenöl, Nussschnaps), Analie Tobisch (Philippinisches Kunsthandwerk)

Heuer wieder mit Adventbühne!

 FREITAG, 6. DEZEMBER - KINDERTAG! 
17 -17:50 Uhr	� Musikalisches Kinderprogramm  

(in der Bibliothek)
18 Uhr	� Musikalische Darbietung der Singvög(e)l der 

Mittelschule
18:30-19:30 Uhr  Seifenblasen- und Feuershow & Walking Acts 
	 für Kinder

 SAMSTAG, 7. DEZEMBER 
16 Uhr	 Advent-Kindersingen der Volksschule I
17 Uhr	 Adventlesung in der Bibliothek
ab 18 Uhr 	 �Weihnachtliche Klänge mit der Marktmusik

 SONNTAG, 8. DEZEMBER 
16:30-18 Uhr	� Kasperltheater und Bastelzeit mit den  

Kinderfreunden (in der Bibliothek) 
ab 17:30 Uhr	� Jazzige Weihnachtssongs mit „Ulli sings Ella“

 ADVENTZAUBER-FOTOPOINTS 

Bis Weihnachten können Sie während der Öffnungszeiten im Foyer des Rathauses ein Foto in weihnachtlicher 
Kulisse machen. Auch während des Adventzaubers am Rathausplatz wird der Zugang zum Foyer möglich sein.

 IM RATHAUS-PARK  IM FOYER DES RATHAUSES 


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„Gemeinsam in die besinnliche Zeit!“
Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und mit der Dezember-Ausgabe unseres Gemein-
demagazines blicken wir auf „auserlesene“ Ereignisse zurück, die das Leben in  

Guntramsdorf in den vergangenen Wochen geprägt haben.

Ein sehr bewegender Moment für mich war die Verlegung der ersten „Stolpersteine“ am 
1. November. Diese kleinen Gedenksteine erinnern an Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Opfer des Nationalsozialismus wurden. Sie sind ein sichtbares Zeichen der Verant-
wortung und Mahnung, aus der Geschichte zu lernen und nie zu vergessen. Mit Projekten 
wie diesem setzen wir als Gemeinde ein klares Zeichen für Menschlichkeit, Respekt und 
Erinnerungskultur.

Unser Blick richtet sich auch in die Zukunft: Bei der Feier zum Nationalfeiertag stand 
die Fertigstellung der neuen Kinderkrippe in der Dr. Karl Renner-Straße im Mittelpunkt. 
Diese Erweiterung unterstreicht unser Engagement für eine optimale Kinderbetreuung 
und Familienfreundlichkeit. Mit dem aktuellen Ausbau des angrenzenden Kindergartens 
schaffen wir schon bald Raum für insgesamt 18 Kindergartengruppen in unserer Ge-
meinde – ein starkes Zeichen für Bildung und Unterstützung junger Familien.
Doch es sind nicht nur diese Projekte, die unsere Gemeinschaft ausmachen. Bei der Na-
tionalfeiertagsfeier ehrten wir jene Persönlichkeiten, die mit ihrem ehrenamtlichen En-
gagement den sozialen Zusammenhalt in Guntramsdorf stärken. Ihr Einsatz für das Ge-
meinwohl verdient höchste Anerkennung, denn sie machen Guntramsdorf zu einem Ort, 
an dem Menschen füreinander da sind.

Gerade in der Weihnachtszeit wird uns bewusst, wie wichtig Gemeinschaft, Rücksicht 
und ein respektvoller Umgang miteinander sind. Lassen Sie uns diese Werte auch ins 
neue Jahr mitnehmen und unsere Gemeinde weiterhin gemeinsam gestalten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und 
friedliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2025!

Herzlichst,
Ihr Robert Weber
Bürgermeister	  

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Am 26. Oktober versammelten sich zahlreiche Gun-
tramsdorferinnen und Guntramsdorfer zur traditionel-
len Feier des Nationalfeiertages. 

In diesem Jahr stand die Veranstaltung unter dem Mot-
to: „Guntramsdorf, ein Ort für die beste Kinderbetreu-

ung und ein soziales Miteinander!“ – ein Motto, das den 
Schwerpunkt auf zwei wesentliche Säulen unseres Ge-
meindelebens legte: Bildung und sozialer Zusammenhalt.

Der Festakt fand im Fest-
zelt vor der neu errichteten 
Kinderkrippe in der Dr. 
Karl Renner-Straße statt.

Bürgermeister Robert We-
ber betonte in seiner An-
sprache die Bedeutung 
dieses Projektes: „Mit der 
Erweiterung unseres An-
gebotes an Kinderbetreu-
ungseinrichtungen schaf-
fen wir nicht nur optimale 
Rahmenbedingungen für 
die Kleinsten, sondern setzen auch ein klares Zeichen für 
die Zukunft unserer Gemeinde.“ 
Der angrenzende Kindergarten wird derzeit von drei auf 
sechs Gruppen ausgebaut, womit Guntramsdorf künftig 

FEIER ZUM NATIONALFEIERTAG: 
		  Bildung und 
	 Gemeinschaft im Mittelpunkt!

über insgesamt 18 Kindergartengruppen in fünf Einrich-
tungen verfügen wird.

Ehrung verdienter Persönlichkeiten
Neben der Bildungsoffensive standen auch offizielle Eh-
rungen im Mittelpunkt der Feierlichkeiten. Persönlich-
keiten, die sich in besonderer Weise für die örtliche Ge-
meinschaft und den sozialen Zusammenhalt eingesetzt 
haben, wurden für ihr Engagement gewürdigt. „Diese 

Menschen tragen mit ihrer 
Arbeit und Hingabe dazu 
bei, dass Guntramsdorf 
ein Ort bleibt, an dem alle 
Generationen gerne leben 
und sich wohlfühlen,“ so 
Bürgermeister Weber.
Nach dem offiziellen Pro-
gramm nutzten die Gäste 
die Gelegenheit, die neuen 
Räumlichkeiten der Kin-
derkrippe zu besichtigen 
und sich bei einem ge-
mütlichen Beisammensein 
auszutauschen.

Die diesjährige Feier zum Nationalfeiertag war nicht nur ein 
Anlass, um auf die Errungenschaften der Gemeinde hinzu-
weisen, sondern auch ein starkes Signal für ein engagiertes 
und solidarisches Miteinander in Guntramsdorf!	  

Fotos vom 
Nationalfeiertag

TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR
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Ehre, wem Ehre gebührt!

Danke! Im Namen aller Geehrten darf ich mich bei unserem 
Herrn Bürgermeister und dem gesamten Gemeinderat für die uns zu Teil 
gewordene Würdigung herzlich bedanken. Ich empfinde diese Auszeich-
nung auch als Ansporn, weiterhin für die Gemeinschaft zu arbeiten. Ich 
sehe sie aber auch als deutlichen Beweis dafür, dass Engagement für die 
Allgemeinheit in Guntramsdorf als sehr wichtig erachtet wird. Besonders 
freut es mich, feststellen zu können, dass auch Migranten in Guntramsdorf 
zu Ehren gelangen können. Ich selbst bin ja, wie man es bei uns nennt, 
ein „Zuagraster“. Danke sagen möchte ich auch den Partner*Innen der Ge-
ehrten, die dieses Engagement für die Gemeinschaft durch Verzicht auf 
gemeinsame Freizeit ermöglichen. Bei mir war das in ganz besonderem 
Ausmaß der Fall. Sepp Koppensteiner

Ehrenurkunde für 
Sanitätsmeister Stefan Worlitschek

Ehrennadel für
LM Julia Marx

Ehrennadel für
Christian Hans Ropez

Ehrennadel für
Christian Schwarz

Ehrennadel für
Ing. Walter Mohl

Ehrennadel für
Heinrich Wieser

Ehrennadel für
Mag. Franz Süppel

Ehrennadel für
Jürgen H. Gangoly, DrBA MBA

Ehrenurkunde für
Sanitätsmeister Mario Tauschek

Ehrenring für Josef Koppensteiner
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Ein bewegendes Gedenken: 
Erste „Stolpersteine“ in Guntramsdorf verlegt.
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

mentiert. Die Veranstaltung bot eine Gelegenheit, diesen 
Menschen ihre Namen und Geschichten zurückzugeben.
„Mit der Verlegung der Stolpersteine setzen wir ein sicht-
bares Zeichen des Gedenkens und der Verantwortung. Es 
ist unsere Aufgabe, die Geschichten der Opfer des Natio-
nalsozialismus lebendig zu halten, um aus der Vergan-
genheit zu lernen und eine Zukunft des Respektes und der 
Menschlichkeit zu gestalten. Danke an alle Beteiligten!“, 

so Bürgermeister Robert Weber.

Nach der feierlichen Verlegung ver-
sammelten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beim Pfarrsaal, wo 
Getränke und ein Buffet Raum für 
Gespräche und Austausch boten. Vie-
le nutzten die Gelegenheit, mehr über 
die Schicksale der „verschwundenen 

Guntramsdorfer*innen“ zu erfahren.

Die Gemeinde Guntramsdorf, der KZ-Gedenkverein und 
die Pfarren danken allen, die an diesem denkwürdigen 
Tag teilgenommen haben. Die Verlegung weiterer „Stol-
persteine“ ist bereits geplant – ein Zeichen dafür, dass wir 
uns weiterhin für ein achtsames Erinnern und die Sicht-
barmachung der Vergangenheit einsetzen.	  

Am 1. November wurde in Guntramsdorf ein bedeutsa-
mes Zeichen der Erinnerung gesetzt. Im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung verlegte die Gemeinde ge-
meinsam mit dem KZ-Gedenkverein die ersten „Stol-
persteine“ – kleine Gedenksteine, die an die Opfer des 
Nationalsozialismus aus unserer Gemeinde erinnern.

Die Verlegung dieser ersten sechs „Stolpersteine“ ist 
der jüdischen Familie Lichtblau 

gewidmet. Gustav und Rosa Licht-
blau, die einst am Kirchenplatz 3 (wo 
heute die Post ist) ein beliebtes Kurz-
waren- und Textilgeschäft führten, 
wurden 1938 aus ihrem Zuhause ver-
trieben. Gustav starb kurz darauf in 
Wien, Rosa wurde 1942 nach Sobibor 
deportiert und dort ermordet. Ihre 
Kinder konnten ins Ausland fliehen, ihre Nachfahren le-
ben heute in Großbritannien und Australien.

Diese bewegende Gedenkinitiative wurde durch die um-
fangreichen Forschungsarbeiten des KZ-Gedenkvereines 
und des Historikers Dr. Thomas Schwarz erst möglich 
gemacht. Dabei wurden die Schicksale von insgesamt 77 
Guntramsdorfer Opfern des Nationalsozialismus doku-

EIN BEDEUTSAMES 
ZEICHEN DER 
ERINNERUNG 
WURDE GESETZT!
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Stammtisch im Zeichen der Ortskernentwicklung.
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Gemeindeagentur, die Gemeinden 
und Ehrenamtliche besser zu beglei-
ten, zu unterstützen und gezielter zu 
fördern, sei klar gelungen, konnte 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
positive Bilanz ziehen. 

Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- 
& Stadterneuerung“, der in Alten-
dorf stattfand, nahm auch eine De-
legation aus Guntramsdorf teil. 

Energie- & Umweltgemeinderat 
Martin Cerne und Bürgermeis-

ter Robert Weber diskutierten dabei 
gemeinsam mit LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf, Gemeindebund-
präsident Johannes Pressl und wei-
teren Gemeindevertreter*Innen über 
aktuelle Themen der Dorf- und Stadt-
entwicklung. Konkret über die Orts-
kernentwicklung. 

Bgm. Robert Weber: „Für unser Gun-
tramsdorf und viele andere Gemein-
den hat der Stammtisch wertvolle 
Impulse gebracht, um weitere Pro-
jekte in der Ortsentwicklung gezielt 
voranzutreiben.“

Förderlandschaft erfolgreich um-
gestellt
Das erklärte Ziel der neuorganisier-
ten Dorf- & Stadterneuerung – die 

Zusätzlicher Schwerpunkt: 
Ortskernentwicklung
Ein neuer „Turbo“ soll im kommen-
den Jahr zum Thema Ortskernent-
wicklung gezündet werden, da rund 
drei Viertel der blaugelben Gemein-
den Projekte in diesem Bereich pla-
nen, wie Rückmeldungen aus den 
Gemeindebesuchen ergaben. Die 
Dorf- & Stadterneuerung hat daher 
ein Angebot für all jene Gemeinden, 
die ihren Ortskern revitalisieren oder 
weiterentwickeln wollen, geschnürt.

Mit einem kostenlosen Ortskern-
Check für Gemeinden kann schnell 
und unkompliziert der Ist-Stand der 
Gemeinde erhoben werden, um Hand-
lungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 	  

1/3 Lagerhaus

Unikate 
	 aus Guntramsdorf
			   schenken!

Unikate
aus Handarbeit - 
erhältlich im 
Bürgerservice.

18 Euro 
Kleines Täschchen 
für Stifte oder 
Kosmetikartikel 

  
43 Euro
Klassische 

Einkaufstasche

	 Mit dem Kauf werden 
sozial benachteiligte Menschen unterstützt.

Jumbolino

Penbag 
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porscheinterauto.at
VIELFALT, DIE BEWEGT. PIA

600ÜBER

* Kurzzulassungen bzw. Jungwagen. Ausgewiesene Nachlässe sind Maximalbeträge, 
in denen alle bezugsberechtigten Boni abgezogen sind: je nach Modell bis zu € 2.500,– 
Porsche Bank Bonus und bis zu € 1.000,– Versicherungsbonus bei Finanzierung und 
Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung sowie € 500,– Service 
Bonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, oder Wartungsprodukts über 
die Porsche Bank. Gültig für Privatpersonen und KMU. Für Porsche Bank Boni gilt: 
Mindestlaufzeit 36 Monate. Die Boni sind unverbindl. nicht kart. Nachlässe inkl. USt. 
und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Irrtümer, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten. Angebot gültig bis auf Widerruf bzw. solange der Vorrat reicht.

SOFORT VERFÜGBARE 
KURZZULASSUNGEN
BEI ALLEN PIA PORSCHE INTER AUTO BETRIEBEN IN WIEN 

BIS ZU 

30%

RABATT*
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

Weihnachten ist die Zeit des Zusammen­
kommens. Raiffeisen wünscht allen Menschen 
in Österreich ein besinnliches Fest und schöne 
Erlebnisse mit Familie, Freund:innen und 
Bekannten. Das neue Jahr soll uns daran 
erinnern, dass niemand alleine ist und wir 
gemeinsam mehr erreichen können.

9 MILLIONEN 
MENSCHEN. 
EIN FRIEDVOLLES 
MITEINANDER.

raiffeisen.at

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich­Wien AG, F.­W.­Raiffeisen­Platz 1, 1020 Wien.
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Versorgungssicherheit durch Biomasseheizwerk!

Wichtiger Schritt für die regionale Wärmeversorgung: 
Biomasseheizwerk in Guntramsdorf erweitert Kapazi-
tät zur Versorgung von 6.000 zusätzlichen Haushalten.

Seit seiner Inbetriebnahme im Jahr 2016 ist das Bio-
masseheizwerk der EVN in Guntramsdorf eine wich-

tige Säule für die Versorgung des Naturwärmenetzes 
Thermenregion. Nun wurde der Bau eines neuen Kessel-
blocks am Heizwerkgelände abgeschlossen und die neue 
Biomasseanlage nimmt rechtzeitig zur neuen Heizsaison 
ihren Betrieb auf. 
Für Bürgermeister Robert Weber ist die Inbetriebnahme 
der Biomasseanlage ein wichtiges Signal: „Die Nachfrage 
nach umweltfreundlicher Fernwärme ist in den letzten 
Jahren stark gestiegen. Mit der Erweiterung lässt sich 
der Ausbau der Wärmenetzes auch zukünftig vorantrei-
ben. Wir sorgen damit für eine nachhaltige und sichere 
Wärmeversorgung und setzen ein klares Zeichen für den 
Klimaschutz!“

Das neue Heizwerk ist mit einem 10 MW-Biomassekessel 
ausgestattet, wodurch die Kapazität verdoppelt und zu-
sätzlich umgerechnet rund 6.000 Haushalte mit umwelt-
freundlicher Naturwärme versorgt werden können. Damit 
lassen sich jährlich etwa 7.500 Tonnen CO2 einsparen. 
Die EVN investierte rund 10 Mio. Euro in die Errichtung 
der neuen Anlage.
EVN Vorstandssprecher Stefan Szyszkowitz lobt die enge 
Kooperation mit Guntramsdorf: „Das Engagement in 
Guntramsdorf ist ein wertvoller Beitrag zur nachhalti-
gen Nutzung regionaler Ressourcen. Die Wärmeversor-
gung auf Basis von Biomasse ist nicht nur klimafreund-
lich und lokal verankert, sondern bietet auch höchste 
Zuverlässigkeit. Sie fördert die regionale Wirtschaft und 
mindert unsere Abhängigkeit von Energieimporten“

Die neue Anlage speist die produzierte Wärme in das Na-
turwärmenetz Thermenregion ein. Dabei handelt es sich 
um das größte überregionale Naturwärmenetz Öster-
reichs. Neben Guntramsdorf und dem Wirtschaftspark IZ 
NÖ-Süd werden 12 weitere Gemeinden über dieses Netz 
mit Wärme versorgt. In diesem Bereich hat die EVN noch 
große Pläne, denn bereits 2025 startet der Bau der Verbin-
dungsleitung zwischen Baden und Bad Vöslau. Dadurch 
werden die Einzelnetze von Bad Vöslau, Kottingbrunn 
und Leobersdorf in das überregionale Netz eingebunden. 
Mittelfristig soll auch das Triestingtal Teil davon werden.

EVN Wärme GmbH
Die EVN betreibt heute mit Partnern aus der Landwirt-
schaft und der Sägeindustrie bereits rund 80 Biomasse-
anlagen in ganz Niederösterreich und Teilen Oberöster-
reichs. Etwa zwei Drittel der gelieferten kommunalen 
Fernwärme wird aus Biomasse erzeugt. Durch die enge 
Kooperation der EVN mit der regionalen Land- und 
Forstwirtschaft bleibt die Wertschöpfung der Region er-
halten. Die EVN setzt auf regionale Biomasse und arbeitet 
nur mit österreichischen Partnern. Mit einem Einsatz von 
rund 3,0 Millionen Schüttraummeter Hackschnitzel ist 
die EVN der größte Naturwärmeversorger aus Biomasse 
in Österreich.	  

Bei einer Besichtigung konnten 
sich alle ein Bild von der Weiter-
entwicklung machen.

TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR
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Herbstliches Wanderhighlight begeisterte 
Wienerwald- und Anninger-Fans.

le Eröffnung stattfand. LAbg. Marlene Zeidler-Beck nahm 
in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner   auch den Anstich des neuen „Wienerwald-Biers“ vor, 
zu dem lokale Schmankerl vom Anningerhaus-Team ge-
reicht wurden. Für die musikalische Umrahmung sorgte 
die Blasmusik Gaaden, Wissenswertes gab es an den Info-
ständen der Wandervereine und der regionalen Wander- 
und Berg-Organisationen.

„Der Anninger zählt zu den beliebtesten Ausflugsgebie-
ten im Wienerwald. Mit der Neugestaltung des Wege-
netzes und der Digitalisierung des Kartenmateriales 
machen wir den Berg zum zeitgemäßen Erlebnis für alle 
Ansprüche“, sind sich Michael Wollinger, GF Wienerwald 
Tourismus, die Bürgermeister der Anninger-Anrainer-
gemeinden und die Vertreter*Innen der Wandervereine 
einig. Durch dieses Projekt soll eine Attraktivierung des 
Freizeitangebotes für die Bevölkerung der Region und für 
Gäste aus nah und fern erzielt werden.	  

Alle Informationen, Wege & die neue Wanderkarte finden Sie 

auf www.wienerwald.info/anninger 

TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Ein voller Erfolg war die Sternwanderung, die bei 
traumhaftem Wanderwetter am 20. Oktober von den 
acht umliegenden Anninger-Gemeinden zum 675 Me-
ter hohen Gipfel des Wienerwald-Juwels führte. 

Anlass war die offizielle Eröffnung des neu gestalteten 
Wegenetzes zu der mehrere hundert Wienerwaldfans 

sternförmig aus den anliegenden Gemeinden gewandert 
kamen.

Nicht weniger als 450 neue Beschilderungen, 40 neue 
Übersichtstafeln, teilweise erstmalig mit 3D-Ansichten, 
und eine Wanderkarte, die auch digital verfügbar ist, er-
schließen das umfangreiche Wegenetz neu und machen 
die Region zum Eldorado für Wanderungen und Moun-
tainbike-Touren. Umgesetzt wurde das Projekt von der 
Wienerwald Tourismus GmbH – mit Unterstützung der 
ansässigen Wandervereine und den Anrainergemeinden 
Baden, Pfaffstätten, Traiskirchen, Gumpoldskirchen, 
Guntramsdorf, Mödling, Hinterbrühl und Gaaden.

Vertreter*Innen der Gemeinden und Organisationen so-
wie zahlreiche Gäste machten sich am Morgen auf den 
Weg zum Anninger Schutzhaus, wo um 11 Uhr die offiziel-
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Alles neu bei „Mr. Classico“!

Der beliebte Barbershop „Mr. Classico“ ist umgezo-
gen! Ab sofort findet ihr uns an der neuen Adresse: 

Hauptstraße 57A. Dort erwartet euch ein noch größerer 
und modernerer Raum, der eure Besuche bei uns zu ei-
nem echten Erlebnis macht.
„Mr. Classico“ ist aber nicht nur ein Barbershop – es ist 
ein Ort der Entspannung, Pflege und guter Gespräche. 
Seit 2021 bieten wir Männern eine Auszeit vom Alltag und 
legen Wert auf erstklassigen Service, der keine Wünsche 
offenlässt.
Ob ein stylischer Haarschnitt, eine entspannende Bart-
pflege mit Hot Towel oder unser Full-Service-Paket – bei 
uns stehen Qualität und Wohlbefinden im Mittelpunkt. 
Wir kümmern uns auch um die Kleinen: Kinderhaar-
schnitte bis 9 Jahre gehören ebenfalls zu unserem Ange-
bot. Komm vorbei und erlebe den Unterschied – wir freu-
en uns auf deinen Besuch bei „Mr. Classico“!	  

Mr. Classico
Öffnungszeiten
Di-Fr 9:30-19 Uhr
Sa 9:30-16 Uhr
Tel: +43 660 1338730
Hauptstraße 57A 
https://mrclassico.at/

Heiraten in 
Guntramsdorf

Der Pavillon bietet den 
richtigen Rahmen für 

den schönsten Tag im Le-
ben - ihre Hochzeit!
Der 1.Stock des Pavillon 
ist mit seinen wunderbar 
erhaltenen Fresken und 
Wandmalereien genau 

der richtige Ort für eine 
stimmungsvolle Trauung. 

Standesamtliche Trauungen 
finden an festgelegten Fixtermi-

nen statt. Reservierung der Termine 
ausschließlich am Standesamt Mödling 

(02236/43 170-0)	  
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CHRISTBÄUME
direkt vom Produzenten

von 08. bis 23. Dezember
täglich ab 8.00 Uhr

8.-9. Dez | 14.-16.Dez | 21.-23. Dez 
Freitags 13 - 18 Uhr

Samstags 09 - 18 Uhr
Sonntags 09 - 18 Uhr

beim Froschbrunnen  
vor der Apotheke

bei der Pfarrkirche
GUNTRAMSDORF NEU GUNTRAMSDORF

www.poschbaum.at

UNSERE VERKAUFSTELLEN IN IHRER NÄHE
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Der Billa-Markt in der F. Grillparzer-Straße 34 wird nun 
von Kaufmann Kamil Kujawski und seinem engagier-
ten Team geführt. 

Mit frischen Ideen und einem klaren Fokus auf die 
Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden bringt 

Herr Kujawski nicht nur ein vielfältiges Sortiment, son-
dern auch ein besonderes Service-Angebot in unsere Ge-
meinde.

Neben den klassischen Billa-Produkten bietet der Markt 
maßgeschneiderte Dienstleistungen wie einen DPD-Pa-
ketshop sowie auf Bestellung liebevoll zusammengestellte 
Feinkostplatten und Geschenkkörbe. „Unser Ziel ist es, 
ein Einkaufserlebnis zu schaffen, das auf die Wünsche 
unserer Kundinnen und Kunden abgestimmt ist,“ so Ka-
mil Kujawski, der sich auf einen persönlichen Austausch 
mit den Guntramsdorfer Kund*Innen freut.

Neuübernahme: Willkommen bei Billa Kujawski!

Die Öffnungszeiten bleiben gewohnt kundenfreundlich: 
Montag bis Freitag von 7:15 bis 19:30 Uhr und Samstag 
von 7:15 bis 18 Uhr.

Gleich bewerben! Aktuell werden noch motivierte Mit-
arbeiter*innen (auf Basis 30 Stundenwoche) gesucht.

Wir heißen Herrn Kujawski und sein Team herzlich will-
kommen und wünschen viel Erfolg! 	  

TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR
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FLUGVERSPÄTUNG – 
BEKOMME ICH ERSATZ?

Fluggäste haben für solche Fälle uU An-
spruch auf einen gesetzlich geregelten 
pauschalen Ausgleichsanspruch gem. 
EU - Fluggastrechte Verordnung.

Je nach Dauer der Verspätung und Ent-
fernung des Zielflughafens steigt der 
Ausgleichsanspruch von EUR  250 ab 
über 2 Std Verspätung und einer Ent-
fernung von weniger als 1500 km, auf 
EUR  400 ab über 3 Std Verspätung 
und über 1500 km bzw. EUR  600 ab 
über 4  Std Verspätung und mehr als 
3500 km. Konnte ein Alternativflug an-
geboten werden, reduziert sich die Aus-
gleichszahlung um 50 %.

Auch für den Fall, dass der Flug gänzlich 
annulliert oder die Beförderung verwei-
gert wird, stehen uU Ansprüche zu.

Voraussetzung ist, dass der Beginn der 
Reise in einem EU-Mitgliedstaat bzw. 
der Zielflughafen in einem EU-Land liegt 
und eine europäische Fluggesellschaft 
den Flug ausführt. 

Neben diesen Ansprüchen sind auch 
unentgeltlich Verpflegung, Unterbrin-
gung, Beförderung etc. anzubieten. 
Für Streitfragen hat Österreich eine 
Schlichtungsstelle eingerichtet.
Ausgleichsansprüche sind grundsätz-
lich in Geldwerten zu ersetzen, mit 
Zustimmung auch in Form von Gut-
scheinen.

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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Modellregion 
Thermenlinie
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH

Gemeinsam gegen die Auswirkun-
gen des Klimawandels: mit dem 
Verein Modellregion Thermenlinie-
KLAR!

Unser Klima ändert sich rasant. 
Dadurch stehen wir alle vor 

großen Herausforderungen - verhin-
dern, dass es noch wärmer wird und 
Anpassung an die bereits unvermeid-
liche Klimaänderung. Das ist unter 
anderem das Ziel der Modellregion 
Thermenlinie-KLAR!, die 2023 von 
7 Gemeinden (Bad Vöslau, Gum-
poldskirchen, Guntramsdorf, Kot-
tingbrunn, Mödling, Pfaffstätten und 
Sooß) aus den Bezirken Baden und Mödling gegründet wurde.

Die Region Thermenlinie ist ebenso betroffen - mit Fachvorträgen für 
mehr Sensibilität sorgen.
Wetterextreme und ihre Folgen stellen Gemeinden zunehmend vor große 
Herausforderungen. Hochwasser, Muren, Sturmschäden oder kleinräumige 
Überschwemmungen verursachen immer öfter volkswirtschaftliche Schäden 
und hohe Kosten. Wie sich Gemeinden und ihre Bevölkerung am besten davor 
schützen können und worauf zukünftig geachtet werden sollte, haben Exper-
tinnen und Experten der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ und des 
NÖ Zivilschutzverbandes kürzlich im Musikheim vorgestellt.
Bürgermeister Robert Weber: „Mit genau diesen Info-Veranstaltungen wol-
len wir versuchen, auch die Bürger*innen zu sensibilisieren und in´s Boot zu 
holen, denn wenn wir was zum Positiven verändern wollen, dann gelingt uns 
das nur gemeinsam.“ 	  
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Punschstand  
EINLADUNG

zum

Getränke & Brote gegen freiwillige Spende  
für bedürftige Guntramsdorfer Familien.

Sonntag, 15.Dezember 2024
ab 16:00 Uhr

Innenhof Heuriger Habacht
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Raiffeisen Spartage 
2024.
Erfolg mit attraktiven Angeboten und regionalem En-
gagement.

Die Raiffeisen Spartage 2024 der Raiffeisen Regional-
bank Mödling fanden vom 28. bis 31. Oktober statt 

und boten Kund*Innen eine spannende Gelegenheit, von 
attraktiven Sparangeboten, Veranstaltungen und Überra-
schungen zu profitieren. 

Die Highlights der Spartage umfassten Top-Sparprodukte 
mit bis zu 3 % Verzinsung, eine Spendenaktion zuguns-
ten der örtlichen Feuerwehren sowie Geschenke für Groß 
und Klein. In den Bankstellen Mödling und Perchtolds-
dorf kam der Kasperl vom Mödlinger Puppentheater zu 
Besuch und sorgte für große Begeisterung bei den kleinen 
Besucher*Innen.

Spendenaktion für die örtlichen 
Blaulichtorganisationen
Ein Höhepunkt der Spartage ist die jährliche Spendenak-
tion, bei der den Sparenden 5 €-Gutscheine für regionale 
Spenden zur Verfügung gestellt wird. In diesem Jahr gin-
gen die Spenden an 15 örtliche Blaulichtorganisationen 
– in der Bankstelle Guntramsdorf konkret an die örtliche 
Freiwillige Feuerwehr. Gemeinsam konnte so ein wichti-
ger Beitrag zur Unterstützung dieser engagierten Institu-
tionen geleistet werden. 

Die Raiffeisen Spartage 2024 waren wieder ein gelunge-
nes Fest, das Sparfreude, ein geselliges Mit.Einander und 
regionales Engagement verband. Die Raiffeisenbank Gun-
tramsdorf bedankt sich bei allen Besucher*Innen.	  
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k   ltur Bahö!
Rückblick

Volles Haus mit Lydia 
Prenner-Kasper im 
Musikheim.

Halloween im 
Taborpark.
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1 Gigabit/s
Mit bis zu

Surfen, Streamen 
& Gamen

Alle  
Produkte nur

für 12 Monate*

€17MTL.

*  Aktion gültig bis 31.01.2025 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf 17,00 Euro für die ersten 12 Monate bei 24 Monaten  
Mindestvertragsdauer, ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss der monatliche Mehrumsatz mehr als 3,50 Euro betragen. Exklusive 
Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 
19,90 Euro statt 119,90 Euro. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren Objekten. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Haus-
installation sind nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, 
Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen  

mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at
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Personalia

Offene Stellen

Aktuell ausgeschriebene Stellen der Marktgemeinde Guntramsdorf finden Sie online auf 
www.guntramsdorf.at unter dem Menüpunkt Verwaltung  Offene Stellen

Wir gratulieren Ing. Claudia Czvitkovich zum 
25-jährigen Dienstjubiläum.

Wir wünschen Karl Eller alles Gute für seinen Ruhestand. Er 
war 19 Jahre am Bauhof für die Marktgemeinde Guntrams-
dorf tätig.
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Gemeinderatswahl am 26.1.2025

Wahltermin: Sonntag, der 26. Jänner 2025
Wahlzeit: 8-16 Uhr

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 24 Uhr, bzw. 
wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einem 
Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche 
Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12 Uhr, erfol-
gen. Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Frei-
tag, den 24. Jänner 2025, 12 Uhr, möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab An-
fang Jänner 2025 eingeschrieben an Ihre angegebene Ad-
resse.

Wählen mit Wahlkarten:
•	 vor dem Wahltag: Per Briefwahl, die Wahlkarte muss 

bis spätestens 26. Jänner 2025, um 6:30 Uhr, bei der 
Gemeinde einlangen.

•	 am Wahltag: Durch persönliche Stimm-
abgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde. 
Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder 
durch Boten überbracht werden.

•	 Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-
hörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich).

•	 direkt im Bürgerservice (nach Ausstellung der Wahlkarte)

  Verwenden Sie bitte für 
den Wahlkartenantrag diese 
amtliche Wahlinformation 
beziehungsweise bringen 
Sie diese ins Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie uns die 
Arbeit!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstel-
lung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal.    

Die Wahlsprengel bleiben unverändert. (Stichtag war 
der 30. September 2024)

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde. 

Noch im Dezember wird Ihnen die „Amtliche Wahlinfor-
mation - Gemeinderatswahl 2025“ zugestellt. Achten Sie 
bitte bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
eine Buchstaben-/Ziffernkombination für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet, sowie einen abtrennba-
ren schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung am Wahltag sollte 
der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Licht-
bildausweis am 26. Jänner 2025 mit ins Wahllokal mit-
gebracht werden. 

Wahlkarte beantragen
Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können,dann gibt es 3 Mög-
lichkeiten zur Beantragung: 
•	 persönlich im Bürgerservice 

(Rathaus), 
•	 schriftlich mit der persona-

lisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 

•	 elektronisch im Internet 
mit dem personalisierten 
Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“, Ablichtung eines amtlichen Licht-
bildausweises, Eingabe der Reisepassnummer oder 
mittels digitaler Signatur kann rund um die Uhr unter  
www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt  
werden.

Die Wahlkarte sollte möglichst schnell beantragt werden, 
um eine zeitgerechte Zustellung zu gewährleisten.
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Medizinalrat Dr. Peter Mandel verstorben
MR. Dr. Peter Mandel ist am 2. November in Wien, 
Klinik Ottakring, verstorben.
MR. Dr. Peter Mandel wurde am 27. Jänner 1954 
in Wien geboren. Er besuchte die Volksschule in 
Guntramsdorf, danach bis 1972 das Gymnasium in 
Baden. Seine Eltern waren Franz (1972 verstorben) 
und Helga (2006 verstorben). Er hatte einen Bruder, 
Harald, bereits 1984 verstorben. 1974 heiratete Dr. 
Peter Mandel seine Gattin Silvia, geborene Stam-
bach. Sie haben drei Kinder, Markus, Sabine und 
Bernhard, und fünf Enkelkinder. Herr MR. Dr. Peter 
Mandel studierte von 1973 – 1982 Medizin in Wien. 
Von 1982 bis 1985 arbeitete er im Spital in Stockerau 
und war von 1982 bis 1985 Stellungsarzt in St. Pöl-
ten. Einige Jahre war er Kammerrat der Ärztekam-
mer. Am 1. Juli 1985 eröffnete er seine Ordination 
als Facharzt für Allgemeinmedizin in Guntramsdorf, 
in seinem Elternhaus, Am Kirchanger 4, (früher war 
dort das Kaufhaus Barta-Geiger, jetzt das Cafe Anna 
untergebracht). Am 1. Juni 2015 wurde ihm der 
Berufstitel „Medizinalrat“ verliehen. Am 1. Jänner 
2018 trat MR. Dr. Peter Mandel in den Ruhestand.
Ein Motto von ihm war: „Ich bin ein entschiedener 
Gegner der Zwei-Klassen-Medizin. Ich bemühe mich 
immer, alle meine Patienten gleich zu behandeln.“
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Guntrams-
dorf verlieh Herrn MR. Dr. Peter Mandel 2008 den 
Ehrenring. Am 15. November 2024 wurde er von der 
Kirche St. Jakobus mit einem großen Trauerzug zum 
Ortsfriedhof geführt.
Die Marktgemeinde Guntramsdorf wird ihm  
immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Neubürger
Am 16. Oktober fand 
wieder eine Neubür-
gerveranstaltung im 
Rathaus statt. 

Rund 40 Neubürger*Innen waren der Einladung der 
Gemeinde gefolgt. Nach einem kurzen Imagefilm 

ging es mit Bürgermeister Robert Weber, dem Amtsleiter 
Wilhelm Kroneisl und den Bereichsleitern durch die Ab-
teilungen des Rathauses.	  

Pflegebetreuungsberatung 
im Rathaus

Im Dezember 2024 finden KEINE Sprechstunden im 
Rathaus statt.

Für Fragen und Beratungen  können Sie mich jedoch 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr bis 16 
Uhr telefonisch kontaktieren Sie erreichen mich unter 
der HOTLINE 02236/53501/47 .

Ich wünsche Ihnen 
frohe Festtage und 
alles Gute im Neuen 
Jahr!

Christa Tauschek
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Seniorenweihnachtsfeier
Die Marktgemeinde Guntramsdorf lädt alle  
Seniorinnen und Senioren herzlich ein!

Heuer ist die Weihnachtsfeier wieder an zwei 
Tagen im Musikheim, da wir alle Personen auf 

einmal im Musikheim nicht unterbringen. An bei-
den Tagen ist der Ablauf gleich. 

Dienstag, 17.12. und Mittwoch, 18.12., 
Beginn: 16 Uhr
Einlass: 15 Uhr, Ort: Musikheim

Bustransport: 
Die Marktgemeinde stellt einen 
Bus zur Verfügung.
Abfahrt: 14:45 Uhr – Dr.Th.Körner-
Platz bzw. von der Bushaltestel-
le Dr.K.Renner-Straße.
Für die Heimfahrt ist natürlich auch 
gesorgt.

Anmeldung:
Bis spätestens Freitag, 13. Dezember, 
persönlich im Rathaus/Bürgerservice 
oder telefonisch:  02236-53501. 
Geben Sie bitte den gewünschten Tag 
bekannt. 

Wir freuen uns auf eine  
besinnliche Weihnachtsfeier. 

Doris Botjan
Sozialreferentin

Robert Weber
Bürgermeister

Digitale Teilhabe für unsere Senioren: 
Erfolgreicher Grundkurs im Rathaus

Am 15. Oktober verwandelte sich der Mehrzwecksaal 
des Rathauses in einen Ort des Lernens und der 

Begegnung. Beim kostenlosen Grundkurs „Digitale Se-
niorenbildung für Smartphone und Tablet“ erhielten in-
teressierte Teilnehmer*innen wertvolle Einblicke in die 
digitale Welt – und konnten dabei ihre Fragen und Un-
sicherheiten rund um Technik und Internet loswerden.

Die Leitung des Kurses übernahm Herr Mag. Velagic, der 
mit viel Geduld und Fachwissen durch den Nachmittag 
führte. Themen wie Sicherheit, Datenschutz und Privat-
sphäre, die Erstellung sicherer Passwörter oder der Um-
gang mit Foto-Apps standen dabei im Mittelpunkt. In ent-
spannter Atmosphäre zeigte er den Teilnehmer*innen
praxisnah, wie einfach und sicher der Umgang mit digita-
len Geräten sein kann.

Der Kurs war nicht nur eine Gelegenheit, technische Fä-
higkeiten zu erlernen, sondern auch ein wichtiger Schritt 
zur Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe älterer Ge-
nerationen. Denn: Im digitalen Zeitalter ist es entschei-
dend, dass auch Senior*innen an den Vorteilen der Digi-
talisierung teilhaben können – sei es beim Versenden von 
Fotos, dem Kommunizieren mit Familie und Freunden 
oder dem sicheren Surfen im Internet.

Sozialreferentin Doris Botjan zeigte sich als Organisatorin 
zufrieden: „Das positive Feedback der Teilnehmer*innen 
zeigt, dass der Nachmittag nicht nur lehrreich, sondern 
auch motivierend war. Alle haben tolle Fortschritte ge-
macht!“

Aufgrund des großen Interesses sind weitere Kurse bereits 
in Planung, um noch mehr Senior*innen den Weg in die 
digitale Welt zu erleichtern. 	
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Mag. Gabriele Pollreiß, Gemeinderätin für Frauen und Bildung

Gewalt tritt in al-
len Teilen unserer 

Gesellschaft in den un-
terschiedlichsten Formen 
und Situationen auf. Häufig 
richtet sie sich jedoch gegen 

Frauen und Kinder. Schlag-
zeilen über einen neuerlichen 
Femizid lösen in der Bevölkerung 
Betroffenheit aus. Viele fragen 
sich, ob ein solcher Mord nicht 
verhindert hätte werden können.

Zivilcourage kann Teil einer 
Lösung sein. Angesprochen darauf 
macht sich bei den Menschen aber 
auch Unsicherheit bemerkbar:
Gefährde ich mich selbst, wenn 
ich eingreife? Habe ich überhaupt 
das Recht, mich in eine fremde 
Beziehung einzumischen? Was, 
wenn ich mich irre und Menschen 
in meiner Umgebung zu Unrecht 
verdächtige?

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & 
reagieren“ (Download auf www.land-

noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, 
was Anzeichen häuslicher Gewalt 
sein können. Vor allem für soge-
nannte MultiplikatorInnen, also 
Menschen, die mit vielen anderen 
Menschen in Kontakt stehen, ist 
es wichtig, diese zu erkennen. Als 
nächsten Schritt ist es wichtig zu re-
agieren – auch hierfür gibt es Tipps: 

•	 Hören Sie einer Frau offen und un-
voreingenommen zu. 

•	 Zeigen Sie, dass Sie die Situation 
bemerkt haben, geben Sie das Ge-
fühl der Sicherheit und signalisie-
ren Sie Hilfsbereitschaft. 

•	 Und vor allem: geben Sie die In-
formation weiter, wo die Frau 
Unterstützung durch ExpertInnen  
erhalten kann.  

In Niederösterreich besteht ein gut 
ausgebautes Netzwerk an Einrich-
tungen, die Hilfe in Notlagen bieten. 
Erste Hilfe und Informationen gibt es 
auf der Website "Stopp Gewalt". Dort 
finden Sie auch ein Video, das die In-
halte der Faltkarte zusammenfasst. 
Eine Karte von Niederösterreich gibt 
einen Überblick über die Hilfsein-
richtungen in Niederösterreich. 

Ein erster Schritt aus der Gewaltspi-
rale kann eine Beratung (in verschie-
denen Sprachen) mit einer Frauen- 
und Mädchenberatungsstelle sein. 

Diese helfen kostenlos, anonym 
und vertraulich. Frauenbera-
tungsstellen finden Sie in allen 
Landesteilen. 
Frauenhäuser bieten Schutz und 
Unterkunft für betroffene Frauen 
und ihre Kinder. Sie sind rund um 
die Uhr und täglich erreichbar, eine 
Aufnahme kann jederzeit erfolgen. 
Das Gewaltschutzzentrum unter-
stützt Gewaltopfer bei der Wahrung 
ihrer Rechte und begleitet sie auch 
beim Strafverfahren. 

Die betroffene Frau kann sich - vor 
allem in einer Notlage – direkt an 
die Polizei wenden (Notruf 133). 
Die Polizei kann ein Betretungs- 
und Annäherungsverbot (Dauer 14 
Tage) aussprechen und informiert 
dann das Gewaltschutzzentrum 
zur Unterstützung des Opfers. 
Leben Kinder oder Jugendliche im 
Haushalt, wird die Kinder- und Ju-
gendhilfe eingeschaltet. 

Die Opferschutzeinrichtungen ar-
beiten eng mit der Polizei zusam-
men, um gewaltbetroffene Frauen 
bei der Lösung von Problemen zu 
unterstützen. Dazu können auch 
Hilfe bei der Job- und Wohnungs-
suche oder Unterstützung bei der 
Kinderbetreuung zählen.

www.land-noe.at/stopp-gewalt.

IM NOTFALL
 in case of emergency - en cas d´urgence - acil durumlarda – u nuždi

 �NÖ Frauentelefon  
0800 800 810

 �Frauenhelpline gegen Gewalt  
0800 222 555

 �Polizei  
133

 �Sozialhilfezentrum Mödling  
02236 46549

 �Gehörlose/Hörbehinderte  
0800 133 133 per SMS

 �ORF-Kinderservice (Rat auf Draht)  
147

 �Frauen-und Familienberatungs
stelle „Kassandra“  
02236 42035

GEWALT HAT VIELE GESICHTER…
Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen
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AKTUELLES

Als Gesundheitsgemeinderätin möchte ich Sie über das Thema „Gesundheit in 
Guntramsdorf“ informieren. Aus diesem Grund stellen wir Ihnen alle Betriebe 
und Gesundheitseinrichtungen vor, welche im Rahmen des Arbeitskreises „Ge-

sunde Gemeinde – TUT GUT“ mitarbeiten. Dor i s  Botja
n

Herausforderungen in 
Beruf, Familie oder Alltag? 

Chronischer Stress kann Körper und Seele be-
lasten und das Leben aus dem Gleichgewicht 

bringen.

Mein Name ist Ing. Forella Luick, seit fast 20 Jahren 
unterstütze ich Menschen in schwierigen Lebens-
phasen dabei, wieder mehr Lebensfreude, Wohlbe-
finden und Klarheit zu finden.

In meiner Arbeit kombiniere ich Methoden aus der 
Psychosozialen Beratung, der Familiensystemi-
schen Aufstellung, der Kinesiologie und der Bach-
blütenberatung.

Meine Unterstützung basiert auf Kurzzeit-Interven-
tionen, bei denen oft schon wenige Sitzungen spür-
bare Veränderungen bewirken können.

Wenn Du Dein Leben positiv verändern möch-
test, dann bist Du bei mir genau richtig! 
Ich freue mich darauf, dich auf deinem Weg zu mehr 
Lebensfreude, Klarheit und einem stressfreieren Le-
ben zu begleiten.

Kontaktiere mich für Fragen oder ein persönliches 
Gespräch – ich bin gerne für dich da!

www.forella.at, info@forella.at, 0650 98 28 097

Ing. Forella Michaela Luick 
Dipl. Psychosoziale Beraterin 
Systemische Aufstellungsleiterin 
Kinesiologin und Dipl. Bachblütenberaterin 

Acerola Saft . Babynahrung . Chia Samen . Dinkel-Teig-
waren . EZA-Produkte . Feinkost (Käse, Wurst, Fleisch)
glutenfreie Produkte . Honig . Ingwer frisch . Jo-
ghurt (Schaf, Ziege, Kuh, Soja) . Kokosöl . Leinsa-
men . Mehlspeisen . Naturkosmetik Obst . Pfeff er . 

Acerola Saft . Babynahrung . Chia Samen . Dinkel-Teig- Für Sie geöff net:
Dienstag:    8.30 - 18.00 Uhr
Freitag:    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag:       8.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 43
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 / 52 0 09

www.biohof-broschek.at

P
im Hof

VIELFALT im ADVENT
In Bio-Spitzenqualität.

Zu Weihnachten regional & bio schenken!
            GESCHENK-GUTSCHEINE
                                       vom Bio-Hofl aden.

Be
za

hl
te

 A
nz
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ge
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NÖ Heizkostenzuschuss 2024/2025
TEXT:  DORIS BOTJAN - SOZIALREFERENTIN

Voraussetzungen: 
•	 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sowie 

deren Familienangehörige, die über einen Aufenthaltstitel“ 
Familienangehöriger“ gemäß § 47 Abs. 2 NAG verfügen 
und seit 5 Jahren rechtmäßig im Bundesgebiet aufhältig 
sind;

•	 Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Euro-
päischen Wirtschaftsraumes oder der Schweiz sowie de-
ren Familienangehörige im Sinne der Richtlinie 2004/38/
EG, soweit die Einreise nicht zum Zweck des Bezuges der 
gegenständlichen Förderung erfolgt ist; 

•	 Drittstaatsangehörige mit einem Aufenthaltstitel 
•	 “Daueraufenthalt-EU” gemäß § 45 NAG oder 
•	 “Daueraufenthalt-EU” eines anderen Mitgliedstaates und 

einem Aufenthaltstitel gemäß § 49 NAG; 
•	 österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern so-

zialrechtlich gleichgestellte Angehörige anderer Staaten; 
•	 Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindestens 6 Monaten vor An-

tragsstellung
•	 Monatliche Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Aus-

gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten

Von der Förderung ausgenommen sind:
•	 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
•	 Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG be-

ziehen
•	 Personen, die in Einrichtungen auf Kosten eines Sozialhilfe-

trägers untergebracht sind
•	 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie 

einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung der Woh-
nung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausge-
dinge, Pachtverträge, Deputate usw.) und diese Leistungen 
auch tatsächlich erhalten

•	 alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für 
Heizkosten haben

•	 Asylwerbende Personen

ACHTUNG: 
Bezieher*Innen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG 
beziehen, erhalten den Heizkostenzuschuss automatisch. 
Eine Antragstellung ist daher nicht erforderlich. 
Die Förderung ist für jeden Haushalt nur einmal möglich. 
Eine Postanweisung ist nicht mehr möglich!

Bitte folgende Unterlagen mitnehmen:
•	 Aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im Haus-

halt gemeldeten Personen (auch Nachweise über Alimente 
oder Unterhalt) 

•	 Schulbesuchsbestätigung (bei Schulbesuch ab dem 15. Le-
bensjahr) 

•	 Versicherungsdatenauszug für Personen ab dem 15. Le-
bensjahr ohne Einkommen 

•	 IBAN und BIC Codes
•	 E-Card 

Personen mit einem geringen Einkommen können bis 
zum 31.03.2025 einen Antrag auf einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss beim Gemeindeamt (Bürgerservice oder 
Sozialreferat) beantragen. 

Wir bitten Sie, den Antrag  auf unserer Homepage www.gun-
tramsdorf.at herunterzuladen, auszufüllen, zu unterschreiben 
und mit den benötigten Unterlagen an office@guntramsdorf.
at oder an sozialreferat@guntramsdorf.at zu senden.

Falls Sie keine Möglichkeit haben, es über die Homepage zu 
erledigen,  dann können Sie den Antrag auf einmaligen Heiz-
kostenzuschuss mit den erforderlichen Unterlagen auch im 
Bürgerservice/Sozialreferat zu den Öffnungszeiten beantra-
gen. 

Die Höhe des NÖ Heizkostenzuschusses beträgt für die Heiz-
periode 2024/2025 pro Haushalt einmalig € 150,00, die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregie-
rung. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
•	 Ausgleichszulagenbezieherinnen und Ausgleichszulagen-

bezieher 
•	 Bezieherinnen und Bezieher einer Mindestpension nach 

§293 ASVG
•	 Bezieherinnen und Bezieher einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 Sonstige Einkommensbezieherinnen und Einkommensbe-
zieher, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

Einkommensgrenze ist der Richtsatz für die Ausgleichszulage 
(§ 293 ASVG) - Brutto:

•	 Für Alleinstehende EUR 1.217,96
•	 Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 1.921,46
•	 Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von EUR 187,93 hin-

zuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe be-
zogen wird.

•	 Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von EUR 
703,50 hinzuzurechnen

Für Bezieher*Innen von Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld beträgt 
der Richtsatz - Brutto:

•	 Für Alleinstehende EUR 1.420,95
•	 Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 2.241,70
•	 Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von EUR 219,25 hin-

zuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe be-
zogen wird. 

•	 Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von EUR 
820,75 hinzuzurechnen. 
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NÖ Wohnbonus
TEXT:  DORIS BOTJAN - SOZIALREFERENTIN

Die Landesregierung hat den NÖ Wohnbonus beschlos-
sen. Diese Unterstützung soll dazu beitragen, die finanzi-
elle Situation der Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreicher zu entlasten. Der NÖ Wohnbonus kann online 
von 21. Oktober 2024 bis 15. Dezember 2024 beantragt 
werden.

Wer kann den Wohnbonus erhalten?
Den NÖ Wohnbonus können jene Haushalte erhalten, deren 
jährliches Bruttoeinkommen folgende Einkommensgrenzen 
(höchstzulässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht über-
steigt:
a) �18.000 Euro, wenn an einer Adresse eine einzige Person 

ihren Hauptwohnsitz hat
b) �45.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere Personen 

ihren Hauptwohnsitz haben
Hinweis (Richtwerte monatliches Einkommen)

Wenn Sie nur Einkommen aus nichtselbständiger Tätigkeit 
erzielen und das monatliche Haushaltsnettoeinkommen 
unter Euro 1.200,00 (Einpersonenhaushalt) bzw. unter Euro 
2.200,00 (Mehrpersonenhaushalt) liegt, können Sie davon 
ausgehen, dass Sie die oben angeführten Einkommensgren-
zen nicht überschreiten - siehe Online Ratgeber

Bezug von Ausgleichszulage und/oder Sozialhilfe (vor-
mals Mindestsicherung)
Liegt ein Bezug einer Ausgleichszulage und/oder Sozialhil-
fe vor, so ist von einem monatlichen Einkommen von unter 
1.200 Euro netto auszugehen.

Förderhöhe
Die Förderhöhe ist von der Anzahl der Haushaltsmitglieder, 
welche zum Zeitpunkt der Antragstellung die Voraussetzun-
gen erfüllen, abhängig. Der Zuschuss beträgt  für die erste 
Person im Haushalt € 80,00 und für jede weitere Person € 
30,00. 
1 Personenhaushalt: € 80,00 	 2-Personenhaushalt: € 110,00
3-Personenhaushalt: € 140,00	 4-Personenhaushalt: € 170,00
5-Personenhaushalt: € 200,00

Voraussetzungen
Kann von Personen, die Ihren Hauptwohnsitz (§ 1 Abs. 7 Melde-
gesetz – MeldeG) in NÖ haben, gestellt werden, wenn
•	 zum Zeitpunkt der Antragstellung ihren Hauptwohnsitz auch 

den tatsächlichen Aufenthalt im Bundesland Niederösterreich 
haben,

•	 zum Zeitpunkt der Antragstellung das 18. Lebensjahr vollen-
det haben und

•	 das höchstzulässige Haushaltseinkommen nicht überschritten 
wird.

Berechtigter Personenkreis
Zum berechtigten Personenkreis des NÖ Wohnbonus gehö-
ren:
•	 Österreichische Staatsbürger*Innen sowie deren Familien-

angehörige, die über einen Aufenthaltstitel „Familienange-

höriger“ verfügen und seit 5 Jahren im Bundesland aufhäl-
tig sind

•	 Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Euro-
päischen Wirtschaftsraumes oder der Schweiz sowie deren 
Familienangehörige im Sinne der Richtlinie RL 2004/38/EG

•	 Drittstaatsangehörige mit einem Aufenthaltstitel
•	 Daueraufenthalt – EU gemäß §45 NAG oder
•	 Daueraufenthalt – EU eines anderen Mitgliedstaates und 

einem Aufenthaltstitel gemäß § 49 NAG
•	 Österreichischen Staatsbürgern sozialrechtlich gleichge-

stellte Angehörige anderer Staaten (Asylberechtigte).

Es sind daher Personen mit folgenden Aufenthaltstiteln für 
den NÖ Wohnbonus anspruchsberechtigt: Daueraufenthalt-
EU, Familienangehörige, Asylberechtigte

Personen mit folgenden Aufenthaltsberechtigungen sind 
nicht anspruchsberechtigt:
•	 Rot-Weiss-Rot Karte
•	 Rot-Weiss-Rot Karte Plus
•	 Niederlassungsbewilligung
•	 Ausweis für Vertriebene bzw. blaue Karte
•	 Subsidiär schutzberechtigt gemäß § 8 AsylG
•	 Asylwerberinnen und Asylwerber
•	 Artikel 50 EUV

Von der Förderung ausgenommen sind
•	 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
•	 Personen, bei denen eine aus Mitteln der öffentlichen 

Hand finanzierte vollstationäre Versorgung vorliegt.

Antragstellung
Die Antragstellung ist im Zeitraum von 21. Oktober 2024 bis 
15. Dezember 2024 wie folgt möglich:

•	 online unter folgendem Link https://onlineratgeber.noel.
gv.at/wohnbonus/ Durch Klicken auf das gelbe Feld „An-
trag“ gelangen Sie zu einem Online-Ratgeber und in wei-
terer Folge zu dem Online-Antrag für den NÖ Wohnbonus

oder 
•	 Papierantragsformular: Dieses kann entweder telefo-

nisch unter 02742/9005-15970 angefordert oder über 
den Link im Bereich „Downloads“ runtergeladen werden. 
Die Übermittlung des vollständig ausgefüllten und unter-
schriebenen Antragsformulares ist entweder per Mail an 
whkz@noel.gv.at oder per Post an folgende Adresse möglich:  
Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Soziales 
und Generationenförderung (GS5), Landhausplatz 1 
3109 St. Pölten

Das Sozialreferat der Marktgemeinde Guntramsdorf hilft Ih-
nen gerne bei der Beantragung. 
Einfach einen Termin vereinbaren unter sozialreferat@gun-
tramsdorf.at oder telefonisch unter 02236/53501/33 Doris 
Botjan oder 02236/53501/27 Sabine Staudinger.
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*Jakobitage 2025:  16.7. - 28.7.                  

F = Flaschenweinverkauf

Nr. Betrieb (Name) Adresse Telefon Internet F Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

1 Weinbau Baitschev Josefigasse 13 0664/3338280 baitschev.com F Termine laut Homepage

2 Baumgartner „Schimmelbauer“ Kirchengasse 11 0676/89323021 schimmelbauer.at F 3.1.-27.1. 12.2.- 10.3. & 26.3.- 21.4. 7.5.-  2.6.  &  18.6.- 14.7. &   30.7.- 25.8. 10.9.- 6.10. & 22.10.- 17.11. 3.12.-12.12.

3 Gausterer Markus Hauptstraße 55 02236/52256 heurigen-gausterer.at F 28.1.- 10.2. 11.3.-24.3. 15.4.-28.4. 20.5.- 2.6. 1.7.-15.7. 19.8.- 1.9. 28.10.- 11.11. 9.12.-21.12.

4 Carnieletto-Melwisch Margarete
nur Sa., So. und feiertags In den Weingärten 0676/4631937 melwisch.at F Termine laut Homepage

5 Nostalgieheuriger Gausterer Lichteneckergasse 5 0699/12799265 genusswinzer-guntramsdorf.at F 9.1.-16.1. 7.2.-20.2. 27.3.- 10.4. 23.5.- 5.6. 4.7.-13.7. 21.8.-28.8. 18.9.-26.9. 23.10.- 2.11.& 13.-23.11.

6 Gausterer 69 Hauptstraße 69 02236/53410 gausterer69.at F 15.1.-26.1. 12.2.-21.2. 19.3.-30.3. 23.4.- 4.5. & 21.-28.5. 11.6.-22.6. 16.7. - 28.7. 20.8.-31.8.
23. u. 29. geschl. 24.9.- 5.10. 05.11.-16.11. 03.12.-14.12.

7 Haase Manfred + Stefan Kirchenplatz 3A 0676/89323029 weinbauhaase.at F 13.1.-31.1. 25.2.- 17.3. 8.4. - 28.4. 20.5. - 12.6. 16.7. - 28.7. 25.8.- 22.9. 25.11. - 23.12.

8 Habacht Elisabeth u. Markus Hauptstraße 38 02236/52229 heurigen-habacht.at F Termine laut Homepage

9 Hofstädter Ludwig Hauptstraße 45 02236/52259 heuriger-hofstaedter.at F 3.-15.1.& 31. 1.- 9.2. &    24.2.- 11.3. & 31.3.- 14.4. 1.5.-20.5. 3.6.-22.6. 16.7. - 28.7. 6.8.-24.8. 10.9.-28.9. 22.10. - 9.11.  &   24.11.- 8.12.

10 Kirchheuriger - Hofstädter Kirchenplatz 2 0676/89323034 hofstaedter.at F 11.2.-24.2. 25.3.- 7.4. 6.5.-19.5. 17.6.-30.6. 16.7. - 28.7. 2.9.-15.9. 7.10.-20.10. 18.11.- 3.12.

11 Familie Nowak Mühlgasse 2 0664/3032802 wein-nowak.at F nur Flaschenweinverkauf 16.7. - 28.7.

12
Schup Gregor Josefigasse 8 02236/53291 schup.wien

F 9.1.-26.1. 18.2.- 9.3. 15.4.- 11.5. 3.6.-22.6. 15.7.- 10.8. 7.10.- 23.11. 9.12.-22.12.
Montag Ruhetag, Feiertage und 21.4, 9.6 und 22.12 geöffnet.

13 Stundner Dagmar Kerngasse 2a 0699/10441102 genusswinzer-guntramsdorf.at F 7.1.-17.1. 4.-14.2. & 25.2.- 7.3.  &  25.3.- 4.4. 6.5.-16.5. 11.6.-21.6. 15.7.-25.7. 2.-12.9. & 30.9.- 10.10. 11.11.-28.11.

14 Weinbau Gausterer Reinhard Kerngasse 6 0660/2681284 reinhard-gausterer.at F nur Flaschenweinverkauf 16.7. - 28.7.16.7. - 28.7.

15 Teichheuriger  
Gausterer Reinhard Rohrfeldgasse 0677/61777205 reinhard-gausterer.at F 26.4. - 5.10. (nur bei Schönwetter / Montag Ruhetag, außer feiertags)

2025
HEURIGEN- UND WEINKULTUR  
FÜR GENIESSER

Alle Termine auf einen Klick:  www.genusswinzer-guntramsdorf.at 

Mehr Infos unter www.guntramsdorf.at; Änderungen vorbehalten!  
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Nr. Betrieb (Name) Adresse Telefon Internet F Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

1 Weinbau Baitschev Josefigasse 13 0664/3338280 baitschev.com F Termine laut Homepage

2 Baumgartner „Schimmelbauer“ Kirchengasse 11 0676/89323021 schimmelbauer.at F 3.1.-27.1. 12.2.- 10.3. & 26.3.- 21.4. 7.5.-  2.6.  &  18.6.- 14.7. &   30.7.- 25.8. 10.9.- 6.10. & 22.10.- 17.11. 3.12.-12.12.

3 Gausterer Markus Hauptstraße 55 02236/52256 heurigen-gausterer.at F 28.1.- 10.2. 11.3.-24.3. 15.4.-28.4. 20.5.- 2.6. 1.7.-15.7. 19.8.- 1.9. 28.10.- 11.11. 9.12.-21.12.

4 Carnieletto-Melwisch Margarete
nur Sa., So. und feiertags In den Weingärten 0676/4631937 melwisch.at F Termine laut Homepage

5 Nostalgieheuriger Gausterer Lichteneckergasse 5 0699/12799265 genusswinzer-guntramsdorf.at F 9.1.-16.1. 7.2.-20.2. 27.3.- 10.4. 23.5.- 5.6. 4.7.-13.7. 21.8.-28.8. 18.9.-26.9. 23.10.- 2.11.& 13.-23.11.

6 Gausterer 69 Hauptstraße 69 02236/53410 gausterer69.at F 15.1.-26.1. 12.2.-21.2. 19.3.-30.3. 23.4.- 4.5. & 21.-28.5. 11.6.-22.6. 16.7. - 28.7. 20.8.-31.8.
23. u. 29. geschl. 24.9.- 5.10. 05.11.-16.11. 03.12.-14.12.

7 Haase Manfred + Stefan Kirchenplatz 3A 0676/89323029 weinbauhaase.at F 13.1.-31.1. 25.2.- 17.3. 8.4. - 28.4. 20.5. - 12.6. 16.7. - 28.7. 25.8.- 22.9. 25.11. - 23.12.

8 Habacht Elisabeth u. Markus Hauptstraße 38 02236/52229 heurigen-habacht.at F Termine laut Homepage

9 Hofstädter Ludwig Hauptstraße 45 02236/52259 heuriger-hofstaedter.at F 3.-15.1.& 31. 1.- 9.2. &    24.2.- 11.3. & 31.3.- 14.4. 1.5.-20.5. 3.6.-22.6. 16.7. - 28.7. 6.8.-24.8. 10.9.-28.9. 22.10. - 9.11.  &   24.11.- 8.12.

10 Kirchheuriger - Hofstädter Kirchenplatz 2 0676/89323034 hofstaedter.at F 11.2.-24.2. 25.3.- 7.4. 6.5.-19.5. 17.6.-30.6. 16.7. - 28.7. 2.9.-15.9. 7.10.-20.10. 18.11.- 3.12.

11 Familie Nowak Mühlgasse 2 0664/3032802 wein-nowak.at F nur Flaschenweinverkauf 16.7. - 28.7.

12
Schup Gregor Josefigasse 8 02236/53291 schup.wien

F 9.1.-26.1. 18.2.- 9.3. 15.4.- 11.5. 3.6.-22.6. 15.7.- 10.8. 7.10.- 23.11. 9.12.-22.12.
Montag Ruhetag, Feiertage und 21.4, 9.6 und 22.12 geöffnet.

13 Stundner Dagmar Kerngasse 2a 0699/10441102 genusswinzer-guntramsdorf.at F 7.1.-17.1. 4.-14.2. & 25.2.- 7.3.  &  25.3.- 4.4. 6.5.-16.5. 11.6.-21.6. 15.7.-25.7. 2.-12.9. & 30.9.- 10.10. 11.11.-28.11.

14 Weinbau Gausterer Reinhard Kerngasse 6 0660/2681284 reinhard-gausterer.at F nur Flaschenweinverkauf 16.7. - 28.7.16.7. - 28.7.

15 Teichheuriger  
Gausterer Reinhard Rohrfeldgasse 0677/61777205 reinhard-gausterer.at F 26.4. - 5.10. (nur bei Schönwetter / Montag Ruhetag, außer feiertags)

 Durchgehend "ausg'steckt":  
 Der "Geh-Achterl"-Automat  
 im Rathaus Viertel! 

„Geh-Achterl“

WEINAUTOMAT
im Rathaus Vierte(r)l
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Cool down - wenn 
die Hitze im Klassen
zimmer zu Gast ist

Die 4C der Mittelschule präsentierte im Rat-
haus Fakten zum Problem "überhitzte Klas-
senzimmer".

Bürgermeister Robert Weber, 
Bildungsgemeinderätin Gabrie-
le Pollreiß, Jugendgemeinderat 
Paul Gangoly sowie Direkto-
rin Erika Klonner verfolgten 
gespannt die perfekt ausge-
arbeitete Präsentation zu der 
Problematik der überhitzten 
Klassenzimmer und die Aus-
wirkungen auf den Schulbetrieb. 
Hitze führt zu reduzierter Leis-
tungsfähigkeit. Der Idealzustand 
wäre eine Raumtemperatur von 

20 °C und weniger als 70 % Luftfeuchtigkeit.
Die Schüler*innen präsentierten auch gleich verschiedene 
Lösungsvorschläge: Vorhänge, Sonnensegel, Ventilato-
ren, Klimaanlagen, Fensterfolien und natürlich Bäume zu 
pflanzen. Mit Kostenschätzungen und einer Gegenüber-
stellung der Vor- und Nachteile wurden alle Möglichkei-
ten vorgestellt. Einen Konsens zwischen allen Beteiligten 
erzielte die Idee Fensterfolien an möglichst vielen Klassen 
am Ostgang zu montieren.

Nach Überprüfung sei-
tens der Gemeinde werden 
nun Schutzfolien an den 
Fenstern der betroffenen 
Klassen angebracht. Son-
nenstrahlen werden direkt 
reflektiert und somit eine 
Hitzestauung verhindert.
Es ist eine relativ günstige 
Option, die die Raumtem-
peratur bis zu 10°C senken 
kann.

Marlies Zierlinger arbeitete 
das Projekt Cool-Down mit 
der Klasse 4C aus und Bür-
germeister Robert Weber 
versprach den Schüler*in-
nen sie zu unterstützen.
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER

4.12., 9-9:45 Musik Babies

4.12., 10-10:45 Musik Minis

4.12., 11-11:45 Musik Minis

4.12., 15:00-15:45 Musik Maxis

4.12., 16:00-16:45 Musik Maxis

4.12., 17:00-17:45 MusikKids

5.12., 9-10:30
Wichtelgruppe (Montessori  ElKiGr.) 
ab12 Monaten

6.12., 10:30-11:30 Zwergerlgruppe (6-12Monate)

6.12., 15-16:30 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

20.12., 15-16:30 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

KURSE – ERWACHSENE

2.12., 18-19 BeeWell Yoga

3.12., 9:45-10:45 Stilltreff

3.12., 11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

5.12., 17:20-18:20 fitdankbaby PRE

5.12., 17:30-18:30 fitdankbaby PRE

17.12., 9:45-10:45 Stilltreff

VERANSTALTUNG-KINDER

13.11., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOP-KINDER

21.12., 9:30-12:30
science afternoon: Der physikalische 
Adventkalender

WORKSHOPS-ERWACHSENE

9.12., 10-12 Workshop: Dein selbstbestimmtes Kind

3.12., 19-21 Workshop: Begegnung im Labyrinth

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

Für all unsere 
Kurse gilt: 

NUR mit vorheriger 
ANMELDUNG!

Große Zaubershow
Zauberer Freddy Cool war zu Besuch in der 
Volksschule II und hatte ein Geschenk dabei.

Sich mit der Umwelt und dem Klimaschutz auf unterhalt-
same Weise auseinanderzusetzen – das gelang dem Zau-
berer Freddy Cool, der die Kinder in seiner großen Zau-
bershow nicht nur mit seinen ausgeklügelten Zaubertricks 
zum Staunen brachte, sondern sie auch zum Nachdenken 
und Mitdiskutieren anregte, besonders gut.

Inhalt der Show waren beispielsweise die Fragen, wie 
die Luftqualität auf unserem Planeten verbessert werden 
könnte, wie wir unsere Gewässer mehr schützen könnten 
oder wie man Müll bestmöglich trennt beziehungsweise 
idealerweise vermeidet.

Die Kinder beteiligten sich engagiert und mit viel Spaß 
an den Zaubertricks und fanden gemeinsam konstruktive 
und originelle Lösungswege und Vorschläge zum Schutz 
unserer Natur und Umwelt.

Gemeinsam und in Anwesenheit des Bürgermeisters 
Robert Weber und der Gemeinderätin Gabriele Pollreiß 
wurde im Anschluss Freddy Cools Geschenk an die Schu-
le – ein steirischer Apfelbaum – in unserem Schulgarten 
eingepflanzt.

Redaktionsschluss 

der Jänner 

auslese 
ist der 4.12. 
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  - Buchtipp -  

Auserlesene

Bibliothek
Öffnungszeiten:

Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr
Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Do., 5.12., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“
Es liest Rainer Vogl.

Sa., 7.12., 17 Uhr, Adventlesung
Genießen Sie einen vorweihnachtlichen Nachmittag 
mit den bekannten Protagonisten Johann Bellositz, 
Gerald Groß, Erika Moser-Lughammer, Ing. Karl 
Steiner. Für die musikalische Untermalung sorgt 
Stefan Smoly.

Eintritt frei. 

Do., 9.1., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“

Termine  

 in der Bibliothek 

  - Neu in der Bibliothek -  

NEXUS – (Yuval Noah HARARI – Penguin)

In den letzten 100 000 Jahren hat die Mensch-
heit enorme Macht erlangt. Doch trotz all 
unserer Entdeckungen, Erfindungen und Er-
oberungen befinden wir uns heute in einer 
existenziellen Krise. Die Welt steht am Rande 
des ökologischen Zusammenbruches. Zuhauf 
werden Falschinformationen verbreitet. Und 

wir stürzen uns kopfüber in das Zeitalter der künstli-
chen Intelligenz – ein neues Informationsnetzwerk, das 
uns auszulöschen droht. Wenn wir so klug sind, warum 
sind wir dann so selbstzerstörerisch? Harari erkundet, 
wie verschiedene Gesellschaften und politische Systeme 
Informationen genutzt haben, um ihre Ziele zu errei-
chen – zum Guten wie zum Schlechten. Und er befasst 
sich mit den drängenden Entscheidungen, vor denen 
wir heute stehen, da nichtmenschliche Intelligenz unse-
re Existenz bedroht.

Während der Weihnachtsferien schließt 
die Bibliothek am Montag, 30.12.2024, 
und Donnerstag, 2.1.2025, bereits um 
15:30 Uhr. 

Vorschulalter:
•	 Der Schneedieb – Alice Hemming, Nicola Slater

ab 6:
•	 aus der Serie „Die Schule der magischen Tiere“ VIERUND-

ZWANZIG – Margit Auer
•	 Frau Honig rettet ein bisschen die Welt – Sabine Bohlmann
•	 aus der Serie „Das kleine Böse Buch“ UNVORSTELLBAR 

SCHRECKLICH – Magnus Myst

Romane:
•	 Reise nach Laredo – Arno Geiger
•	 Krimi und Thriller: 
•	 Die weiße Stunde – Alex Beer
•	 Rachefrühling – Andreas Gruber
•	 Nordlicht – Das kalte Grab – Anette Hinrichs 
•	 Immerstill – Roman Klementovic
•	 Wenn das Licht gefriert – Roman Klementovic
•	 Wenn die Stille schreit – Roman Klementovic
•	 Wenn der Nebel schweigt – Roman Klementovic
•	 Tränengrab - - Roman Klementovic

Sachbuch:
•	 Anleitung zum Diät-Wahnsinn, Ronny Tekal und Bernhard 

Ludwig

 Öffnungszeiten: 
Di., Mi., Fr., 8 – 12 Uhr 
Mo & Do., 9 – 12 Uhr und 13 – 19 Uhr 
Tel.: 02236-53501 38  
buch@guntramsdorf.at 
Rathaus Viertel 1/1

ADVENTLESUNG 
IN DER BIBLIOTHEK
Humorvolles & Besinnliches

 Sa., 7.Dez., 17 Uhr 

02236-53501 38 
buch@guntramsdorf.at 
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auserlesenes Kinder-Eck
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Volksschule I 
Text: Team der Volksschule I

Tanz workshop 
mit der Gruppe 
“Indeed Unique”
Der 16.10. stand 
ganz im Zei-
chen der B-Boys 
und B-Girls. Die 
Kinder der VS1 
hatten nämlich 

die Möglichkeit, an einem Tanzwork-
shop der Mödlinger Tanzgruppe “In-
deed Unique”, die bereits großartige 
Sieger der ORF Sendung “Die große 
Chance” sind, teilzunehmen. Mit sei-
ner offenen Art hat es Mitbegründer 
der Gruppe und Tanztrainer Tomy 
geschafft wirklich alle mitzureißen 
und den Körper jedes/r Teilneh-
mers/in in Bewegung zu bringen!

Mein Körper gehört mir
In den 3. und 4. Klassen der Volks-
schule fand kürzlich das wichtige 
Präventionsprojekt „Mein Körper 
gehört mir“ statt. Dieses Programm, 
das von speziell geschulten Fach-
kräften durchgeführt wird, soll Kin-
der auf kindgerechte Weise darin 
stärken, ihre eigenen Grenzen zu 
erkennen und selbstbewusst „Nein“ 
zu sagen, wenn etwas unangenehm 
oder bedrohlich erscheint. Durch 
Rollenspiele und Gespräche lernen 
die Schülerinnen und Schüler, wie 
sie sich in schwierigen Situationen 

verhalten können und an wen sie sich 
im Ernstfall wenden können. Das 
Projekt ist ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz der Kinder und zur Förderung 
ihres Selbstbewusstseins. Wir dan-
ken unserem Elternverein, der uns 
bei diesem Projekt unterstützte!

Besuch beim Bürgermeister
Die Kinder der 3. Klassen der VS1 
hatten die spannende Gelegenheit 
das Gemeindeamt zu besuchen und 
den Bürgermeister persönlich ken-
nenzulernen. Bei diesem Besuch er-
hielten die Kinder einen Einblick in 
die Aufgaben und Abläufe der Ge-
meindeverwaltung. Unser Bürger-
meister Robert Weber nahm sich 
Zeit, um die Fragen zu beantworten 
und ihnen alles genau zu erklären. 
Sogar eine kleine Überraschung hatte 
er für die Kinder. 

“Die große Nein-Tonne“
Im Zuge des theaterpädagogischen 
Präventionsprogrammes “Die große 
Nein-Tonne“ hatten am 22.10.2024 
die Kinder der 1. und 2. Klassen die 
Möglichkeit in kindgerechter Weise 
einer Theatervorführung an unserer 
Schule zu lauschen, die sich mit dem 
Thema der Einhaltung der eigenen 
Grenzen und der Kommunikation 
der eigenen Bedürfnisse befasst. In 
einer anschließenden Gesprächsrun-
de konnte geklärt werden, welche 
Situationen ein klares “Nein” erfor-
dern. Wir danken dem Elternverein 
für die Unterstützung und dem Zen-
trum für Gewaltprävention für die 
Umsetzung.

Begrüßung der Studierenden der PH 
Baden im Wintersemester 2024
Auch in diesem Schuljahr dürfen wir 
wieder in 3 Klassen die Studierenden 
der PH Baden begrüßen. Wir freuen 
uns sehr, dass unsere Pädagoginnen 
maßgeblich an der Entwicklung zu-
künftiger Lehrpersonen beitragen 
und vielleicht ab und an selbst über 
den Tellerrand schauen, um auch 
neue Ansätze direkt von der PH re-
flektiert in den Unterricht einfließen 
zu lassen.

Forschen und Experimentieren zum 
Thema “Halloween”
Für ihre erste Unterrichtseinheit hat-
ten die Studierenden der 2B Schau-
riges vor. Zum Thema Halloween 
wurden in Zusammenarbeit mit ihrer 
Mentorin “gruselige”, physikalische 
und chemische Experimente zusam-
mengestellt, für die ausschließlich 
Alltagsgegenstände verwendet wur-
den. Erforscht wurden in den Sta-
tionenbetrieben der beiden 2. Klas-
sen gruselige “Giftbrühen” aus Essig 
und Natron, Lavalampen, “tanzende 
Wolken”, “schwebende Geister” und 
Spinnen im Spinnennetz. Die an-
schließende Reflexionsrunde zeigte, 
dass physikalische Phänomene und 
chemische Reaktionen in kindgerech-
ter Umsetzung und mit einfachen 
Erklärungen spannende Lernerfah-
rungen ermöglichen. Vielen Dank für 
den Mut und die Umsetzung!
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Volksschule II	 
Text: Team der Volksschule II

„Abrakadabra, Simsalabim!“ 
„Die Natur braucht uns nicht, aber 
wir brauchen die Natur!“
Dem Zauberer Freddy Cool gelang es 
zwar, uns mit seinen fantastischen 
Tricks und beeindruckenden Täu-
schungen in die wunderbare Welt der 
Magie zu entführen, für den nachhal-
tigen Schutz der Umwelt, die langfris-
tige Erhaltung unserer Lebensquali-
tät und den effektiven Klimaschutz 
bedarf es seiner Aussage nach aber 
mehr als einen Zauberspruch:
Die Kinder und ihre Ideen waren ge-
fragt und sie enttäuschten den „Kli-
ma-Zauberer“ nicht: Engagiert und 
mit viel Freude beantworteten sie 
die Fragen, wie die Luftqualität auf 
unserem Planeten verbessert wer-
den könnte, wie wir unsere Gewäs-
ser mehr schützen könnten, wie man 
Müll bestmöglich trennt und wie-
derverwertet beziehungsweise idea-
lerweise vermeidet und fanden ge-
meinsam konstruktive und originelle 
Lösungswege zum Schutz unserer 
Natur und Umwelt.
Ihnen könne man unsere Zukunft ru-
higen Gewissens anvertrauen, meinte 
Freddy Cool, und motivierte sie, als 
„First Generation“ aktiv Verantwor-
tung für Natur- und Umweltschutz 
zu übernehmen.
Im Anschluss an die Zaubershow 
wurde mit unserem Bürgermeister 
Robert Weber und der Gemeinderä-
tin Gabriele Pollreiß ein steirischer 
Apfelbaum in unserem Schulgarten 
eingepflanzt – als sichtbares Zeichen 
für die Übernahme von Verantwor-
tung für den Erhalt und die Bewah-
rung unseres schönen Planeten Erde.
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
sehr herzlich für die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung dieser wert-

vollen Veranstaltung durch die Ge-
meinde und den Elternverein!

„Stress adé“
Unter diesem Motto fand eine be-
sondere Unterrichtseinheit für jede 
Klasse im Rahmen unseres diesjähri-
gen Stärkenschwerpunktes unter der 
Leitung von Persönlichkeitstrainerin 
Daniela Senkl statt.
Das Einander-Zuhören, das selb-
ständige Finden von Lösungen und 
das Aufeinander-Eingehen standen 
ebenso auf dem Programm wie ge-
meinsame Übungen im Kreis und 
partnerschaftliche Ballspiele. 

„Wuff!“
Lang herbeigesehnten tierischen Be-
such erhielten die Kinder der dritten 
Klassen: Gleich vier entzückende 
Vierbeiner fanden sich mit ihren Hal-
terinnen in den Klassenräumen ein.
Wie soll man sich einem allein lau-
fenden Hund gegenüber verhalten? 
Welche Bedeutung hat die Ruten-
haltung eines Hundes? Wie viel Zeit 
und Pflege nimmt die Haltung eines 
Hundes in Anspruch? Wie geht man 
mit Hunden richtig um?
All das und noch viel mehr erläuter-
ten die Halterinnen der ausgebilde-
ten Therapiehunde den Kindern und 
standen geduldig für die ausführliche 
Beantwortung ihrer Fragen zur Ver-
fügung. Die Hunde selbst erfreuten 
die Kinder mit kleinen Kunststücken 
sowie lustigen Spielen. 
Und dann wurde ausgiebig gekrault 
und geknuddelt – ganz dem Spruch 
entsprechend: „Glück kann man an-
fassen, man muss nur einen Hund 
streicheln.“
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„Ausg’steckt“ Dezember
Schimmelbauer, Kirchengasse 11.......................................01.12.-09.12.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13................................01.12.-08.12.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13................................28.12.-12.01.

Carnieletto-Melwisch Margarete, In den Weingärten....... 01.+31.12.

Gausterer 69, Hauptstraße 69..........................................04.12.-06.12.

Gausterer 69, Hauptstraße 69..........................................09.12.-15.12. 

Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................09.12.-21.12.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................01.12.-23.12.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38...........01.12.-15.12. 

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................01.12.-09.12. 

Schup Gregor, Josefigasse 8..........................................03.12-22.12.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

www.genusswinzer.at

Traditionelles
„TURMBLASEN“
Die Mühlbach Musikanten spielen 

weihnachtliche Weisen

24. Dezember 2019, 20:45 Uhr

Barockpavillon

Eine Veranstaltung des Kulturreferates Guntramsdorf
www.guntramsdorf.at

Punsch  

& Tee

Traditionelles 
Turmblasen
24.12., 20:45 Uhr,  Barockpavillon

Die Mühlbach Musikanten spielen 
weihnachtliche Weisen und es 
gibt Punsch und heißen Tee.
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WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

29.11.-
1.12.

Adventzauber am Rathausplatz
Fr 17-20 Uhr, Sa 16-20 Uhr, So 16-19 Uhr 
Wo? Rathausplatz

1.12., 
16 Uhr

Am Kuchltisch
Ilse Gerlach & Saitenmusi Pottenstein
Wo? Heimatmuseum, Eintritt: € 12

5.12.,
16 Uhr

„Hört mal zu... wir erzählen euch etwas!“ 
Kinderlesung
Wo? Bibliothek, Eintritt frei!

5.12.,
17 Uhr

Der Nikolo kommt! SPÖ Frauen
Auf jedes Kind wartet ein Nikolo-Sackerl! 
Wo? Rathausplatz

6.-7.12., 
ab 16 Uhr

Punschstand der FF Guntramsdorf
Am 6.12. zw. 17 & 19 Uhr kommt der Nikolo 
Wo? Feuerwehrhaus, Münchendorferstr. 1-3

6.-8.12. Adventzauber am Rathausplatz
Fr 17-20 Uhr, Sa 16-20 Uhr, So 16-19 Uhr 
Wo? Rathausplatz

7.12., 
17 Uhr

Adventlesung in der Bibliothek
Mehr Infos siehe Seite 28

7.12., 
ab 19 Uhr

Punschparty der FF Guntramsdorf
mit Live-Musik von HEAZ BLUAT 
Wo? Feuerwehrhaus, Münchendorferstr. 1-3

7.12.,  
18 Uhr

Adventkonzert des Jakobus-Chores
Wo? Pfarrkirche St. Jakobus

8.12.,  
16 Uhr

Stella Jones & The Golden Gospel Singers
Gospelshow in der Kirche
Wo? Pfarrkirche St. Jakobus

13.12.,  
15-17 Uhr

GEMEINSAM.SICHER - Coffee with Cops
Gruppeninspektor Klaus Aigner lädt zum Kaf-
fee-Tratsch im Rahmen des Adventmarktes ein.
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

13.-15.12. Kunst im Advent
Fr 15-20 Uhr, Sa & So 14-20 Uhr 
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

15.12., 
ab 16 Uhr

Punschstand der Volkspartei Guntramsdorf
Wo? Innenhof Heuriger Habacht

18.-19.12., 
18 Uhr

„Mode & Punsch“-Charity
zugunsten des Guntramsdorfer Sozialfonds 
Wo? mimi´s Mode, Gartengasse 4

20.12., 
16 Uhr

Pre X-Mas Party des ASK Eichkogel
Punsch & selbstgemachte Köstlichkeiten 
Wo? Sportplatz ASK Eichkogel

24.12., 
10-15 Uhr

„Mit der Feuerwehr aufs Christkind warten“
Wo? Feuerwehrhaus, Münchendorferstr. 1-3

24.12., 
20:45 Uhr

Turmblasen mit den Mühlbachmusikanten
Wärmender Punsch ab 20:30 Uhr 
Wo? Barockpavillion
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Sternsingeraktion 2025

Du willst Teil einer einzigartigen Gruppe werden?
Du willst auch zu den 85.000 Königen gehören?

Dann melde dich jetzt an!

Damit es nicht langweilig wird, nimm Freunde mit. Es macht gemeinsam mehr Spaß.

Du fühlst dich zu alt um als König oder Königin zu gehen, willst aber trotzdem helfen. 
Dann melde dich trotzdem, wir brauchen auch Unterstützung als Begleitpersonen, 
in der Küche und vieles mehr.

Termine

Probe: 30.12. 9 Uhr

Aktion:  3.1., 4.1. und 6.1.

www.pfarre-neuguntramsdorf.at/dka

TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di., 8:30 – 12 Uhr und Do., 15 - 17 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: Mi., 15 - 18 Uhr, Do., 9 - 11 Uhr. 

So., 01.12.: 1. Adventsonntag, 10 Uhr, Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung, Adventkränze können 
mitgebracht werden. Mit Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal, anschl. Umtrunk

Fr., 06.12.: 6:30 Uhr, Rorate Messe für Volksschüler, Familien 
und alle anderen, anschl. Frühstück im Pfarrsaal

So., 08.12: Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria, 10 Uhr, Hl. Messe 
mit Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal, 11 Uhr, 
Sammlung „Aktion Christkind“, Hilfe für Familien 
vor Ort 

So., 15.12.: 3. Adventsonntag, 10 Uhr, Hl. Messe mit Kin-
derwortgottesdienst im Pfarrsaal, Sammlung 
der Katholischen Männerbewegung: Aktion 
„Sei so frei“ für Tansania und Sudan

Fr., 20.12.: 8 Uhr, Wortgottesfeier für die Schule Renner-
str. in der Kirche

So.,22.12.: 4. Adventsonntag, 10 Uhr, Wortgottesfeier mit 
Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal, anschl. 
Segensdienst

Di., 24.12.: Heiliger Abend, 15 Uhr, Kinderkrippenandacht 
am Spielplatz Vetlinerstraße, bei schlechtem 
Wetter im Pfarrsaal, 16 Uhr, Kinderkrippen-Wort-
gottesfeier in der Kirche, 22 Uhr, Christmette

Mi., 25.12.: Weihnachten- Hochfest der Geburt des Herrn, 
10 Uhr, Hl Messe mit Kinderwortgottesdienst im 
Pfarrsaal

Do., 26.12.: Stephanus, 10 Uhr, Hl. Messe für beide Gun-
tramsdorfer Pfarren in Neu-Guntramsdorf, 
mit Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal

So., 29.12.: Fest der Heiligen Familie, 10 Uhr Hl Messe mit 
Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal

Mo., 30.12.: 9 Uhr, Sternsingerprobe im Pfarrsaal

Di., 31.12.: 18 Uhr, Jahresschlussmesse für beide Gun-
tramsdorfer Pfarren in St Josef

Mi., 01.01.: Neujahr-Hochfest der Gottesmutter Maria, 10 
Uhr, Hl Messe

Mo. u.Do. 8 Uhr, Anbetung in der Kapelle

Mi Rorate Messe in der Früh, 17:15 Uhr, Rosenkranz

Fr 10:45 Uhr, Gottesdienst in Seniorenhaus Casa

Sa 18 Uhr, Gottesdienst (Messe oder Wortgottesfeier)

So 9 Uhr, Gottesdienst (Messe oder Wortgottesfeier) 

So.01.12. 9 Uhr,  Familiengottesdienst mit Adventkranz-
segnung, anschl. Pfarrcafè

Mi. 04.12. 6 Uhr, Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Früh-
stück im Pfarrheim

Sa. 07.12. 18 Uhr, Adventkonzert Jakobus-Chor mit Gäs-
ten, Keine Abendmesse!

So. 08.12. 9 Uhr, Hl. Messe

Mi., 
11.12.

6:30 Uhr, Kinder Rorate in der Pfarrkirche, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim, 18:45 Uhr Glaubensge-
spräch im Pfarrheim

Sa. 14.12. 18 Uhr, Hl. Messe

So. 15.12. 9 Uhr, Wortgottesfeier

Mi. 18.12. 6 Uhr, Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Früh-
stück im Pfarrheim

Do.19.12. 15 Uhr, Seniorennachmittag im Pfarrheim

Sa.21.12. 18 Uhr, Wortgottesfeier

So.22.12. 9 Uhr, Hl. Messe

Di. 24.12. 16 Uhr, Kinder-Weihnachtsgottesdienst, 20:30 
Uhr, Christmette

Mi.25.12. 9 Uhr, Hochfest der Geburt Christi mit Gestal-
tung Jakobus-Chor

Do 26.12. 10 Uhr, Hl. Messe in Neu-Guntramsdorf St Josef

Sa.28.12. 18 Uhr, Hl. Messe

So.29.12. 9 Uhr, Wortgottesfeier

Di.31.12. 18 Uhr, Jahresschlussmesse in Neu-Guntrams-
dorf St Josef

In Namen unserer beiden Pfarren wünsche ich allen Bewoh-
nern von Guntramsdorf ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest. Euer Pfarrer Hudson
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Ehrung für Julia Marx

Nachdem der Gemeinderat 
im Jahr 2022 beschlossen 
hat, Feuerwehrmitgliedern 
nach 25-jähriger Tätigkeit 
in der FF Guntramsdorf 
die Ehrennadel der Markt-
gemeinde Guntramsdorf 
zu verleihen, erhielt Julia 
Marx im Rahmen der Fei-
erlichkeiten zum National-
feiertag diese Ehrung.

Als Mitglied der FF Guntramsdorf absolvierte Julia Marx 
nicht nur verschiedene Lehrgänge, sondern nahm auch 
an diversen Leistungsbewerben teil und erwarb dabei die 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold, 
die Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ in Bronze, Silber 
und Gold, die Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ 
in Bronze und Silber sowie das Wasserdienstleistungs-
abzeichen in Bronze und Silber. Von 2004 bis 2008 war 
sie auch im Verwaltungsdienst der FF Guntramsdorf als 
Schriftführerin tätig und fungierte 2018 bis 2021 als Lei-
terin des Verwaltungsdienstes des Abschnittsfeuerwehr-
kommandos Mödling Industriezone. 

Julia war aber auch von Berufs wegen mit der Feuerwehr 
verbunden: Von 1974 bis 2015 arbeitete sie im NÖ Landes-
feuerwehrkommando als Sachbearbeiterin für Statistik, 
später für Feuerwehrleistungsbewerbe, Ausbildungsprü-
fungen, Feuerwehrmedizinischer Dienst, Feuerwehrkura-
ten und Peers. Als Bedienstete des Landesfeuerwehrkom-
mandos war sie bei der Organisation von praktisch allen 
Landesleistungsbewerben mit dabei. Mehrmals nahm sie 
als Mitglied der von niederösterreichischen Feuerwehr-
funktionären geführten Wettkampfleitung auch an inter-
nationalen Feuerwehrwettkämpfen teil: 1985 in Vöckla-
bruck (Österreich), 1993 in Berlin (BRD), 1997 in Herning 
(Dänemark), 2001 in Kuopio (Finnland), 2005 in Varaz-
din (Kroatien), 2009 in Ostrava (Tschechien) und 2013 in 
Mulhouse (Frankreich).

Punschstand Punschstand 
im Feuerwehrhausim Feuerwehrhaus

  Freitag  06. Dezember ab 16 Uhr

 Samstag 07. Dezember ab 16 Uhr

Hüpfburg für Kinder

ab 19 Uhr Punschparty 
mit Livemusik von Eintritt frei

von 17 Uhr bis 19 Uhr besucht der Nikolaus die Feuerwehr

weitere Informationen finden Sie unter www.ff-guntramsdorf.at
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Guntramsdorf / Münchendorferstraße 1-3, 2353 Guntramsdorf / Feuerwehrkommandant HBI Roman Janisch

Der Reinerlös dient der Anschaffung neuer Geräte und Ausrüstung. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter im Feuerwehrhaus statt.

Wir bitten um Verständnis, dass bei dieser Veranstaltung fotografiert wird und die Bilder eventuell veröffentlicht werden.
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Smarte Sicherheit für  
Ihr Zuhause, Handel und Industrie. 
Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittsüberwachung | Brandmeldeanlagen 

Ihr lokaler Alarmanlagen-Errichter 
www.sigmel.at | buero@sigmel.at | +43 670 183 69 38 

BBuucchheenn  SSiiee  IIhhrr  BBeerraattuunnggssggeesspprrääcchh..                        
FFüürr  mmeehhrr  VVeerrttrraauueenn  uunndd  SSiicchheerrhheeiitt..   

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Casa Guntramsdorf
Im Oktober feierten wir im Pflegewohnhaus Casa 

Guntramsdorf  das Oktoberfest – inklusive einer Mo-

deschau von den Mitarbeiter*Innen.

Für tolle Stimmung sorg-
te live Musik mit „Tommy 
P.“ Natürlich wie es sich 
gehört, gab es Weißwürs-
tel, Brezel, süßen Senf und 
Bier. 
Wir hatte alle sehr viel 
Spaß und es wurde ausgie-
big geklatscht und getanzt.
Zusätzlich hatten wir noch 

eine Modeschau vorgeführt – zum Thema Jeans, Winter, 
Glitzer, Leder, Flausch und Trachten. Das gefiel den Be-
wohner*innen sehr.
 
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

www.theater-moedling.at

-20 % 
bis 31.12.

 Komödie von Niccolo Machiavelli

MANDRAGOLA
DER LIEBESTRANK 

04.07. – 09.08.2025

Ins_Mandragola25-xmas_Guntramsdorf_Auslese_85x120mm.indd   1Ins_Mandragola25-xmas_Guntramsdorf_Auslese_85x120mm.indd   1 16.10.24   11:4416.10.24   11:44
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Vereine Gospelshow

Am Sonntag, 8.12., ab 16 Uhr, erfüllen Stella  

Jones & The Golden Gospel Singers wieder die 

Pfarrkirche St. Jakobus in Guntramsdorf  mit  

ihren wunderbaren Gospel-Liedern.

Der Reingewinn dieser Veranstaltung kommt beson-
ders hilfsbedürftigen Menschen sowie wichtigen So-
zialprojekten zugute.
Wie jedes Jahr wird im Rahmen dieses Abends die 
Übergabe der heuer erwirtschafteten Spendengelder 
vom Veranstaltungsteam Guntramsdorf direkt an die 
Betroffenen stattfinden.
Das Veranstaltungsteam Guntramsdorf freut sich auf 
eine volle Kirche – der Vorverkauf findet ab heuer 
ausschließlich ONLINE statt (Ticketlink siehe QR 
Code oder unter nachstehendem Link)!
 

1/3 Lagerhaus

Unikate 
	 aus Guntramsdorf schenken! Unikate

aus Handarbeit - 
erhältlich im 
Bürgerservice.

18 Euro 
Kleines Täschchen 
für Stifte oder 
Kosmetikartikel 

  
43 Euro
Klassische 

Einkaufstasche

	 Mit dem Kauf werden 
sozial benachteiligte Menschen unterstützt.

Jumbolino

Penbag 

https://eventfrog.de/de/p/konzert/gospel/gospelshow-guntramsdorf-2024-7252010828890624755.html
 

Restkarten wird es aber 

wie jedes Jahr auch an 

der Abendkassa geben.
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VEREINE

Charity-Aktion bei 
„Kunst im Advent“ 

Dieses Jahr hat unser Mitglied Rene 
Wolber eine besondere Charity-Akti-
on geplant. Er ist professioneller Eis-
schwimmer und würde sich für einen 
großartigen Spendenerfolg in eine 
Eisbadewanne setzen: Komm vorbei 
am 15.12., um 18 Uhr! Der Reinerlös 
wird dem „Lichtblickhof“ Trauer, 
-Trauma und Hospizbegleitung für 
Kinder gespendet. 

www.Lichtblickhof.at

Da ich selbst Vater eines Kindes bin, 
welches im Lichtblickhof betreut 
wurde, liegt mir dieses Projekt sehr 
am Herzen. An unserem Stand kön-
nen sie sich über dieses großartige 
Projekt informieren und gerne spen-
den! 

Günter Haderer, Obmann 
Rene Wolber, Iceman

„Kunst im Advent“ 
Die Siedlerhalle in Neu-Guntramsdorf  öffnet auch heuer wie-
der vom 13. bis 15.12. jeweils von 14-20 Uhr für den „Kunst im 
Advent“ Markt ihre Pforten.

Nicht nur kulinarische Feinhei-
ten wie Kartoffelpuffer, Langos 
und Palatschinken werden an-
geboten, auch Kunsthandwerk 
in den verschiedensten Varian-
ten kann erworben werden. 

Das umfangreiche Rahmen-
programm wie Ponyreiten, 
Kasperltheater, Eisbaden und 
der Besuch des Weihnachts-
mannes sorgt in angenehmer 
Atmosphäre für weihnacht-
liche Stimmung bei Groß und 
Klein. 

Das Veranstaltungsteam Guntramsdorf  freut sich auf  

viele große und kleine Besucher!

Freitag 13.12.

Ab 15 Uhr Alpakawanderung und Pony-Reiten

15 – 17 Uhr �wird Klaus Aigner (Sicherheitsbeauftragter) bei Gratis-Kaffee Infos  
weitergeben

16 Uhr �kommt der Weihnachtsmann mit Engerl und Elfen - Jedes Kind bekommt 
ein Geschenk

17 – 19 Uhr Weihnachtswerkstatt: Kinder-Basteln mit Sabine & Sabine 
Samstag 14.12.

Ab 14 Uhr Alpakawanderung und Pony-Reiten

14 Uhr �Kinderbacken mit Sandra & Kerstin, bitte um Voranmeldung unter  
0650 9492532, Unkostenbeitrag von 5,- pro Kind, ab 6-12 Jahre

16 Uhr kommt der Weihnachtsmann und bringt Geschenke mit

17:30 Uhr Live-Auftritt der Beethoven Musikschule Mödling und Guntramsdorf 
Sonntag 15.12.

Ab 14 Uhr Alpakawanderung und Pony-Reiten

15 Uhr �Vorstellung der Kasperl-Theater-Bühne Fridolin „Kasperl und die Schlitten-
fahrt“

16 Uhr �Kommt der Weihnachtsmann mit seinem Engerl und Elfen und bringt für 
jedes Kind ein Geschenk mit

17:30 Uhr Live Auftritt mit „The Rising Kilts“ Weihnachtliche Dudelsack Klänge

18 Uhr �BENEFIZ-Eisbaden mit Rene Wolber. Der Reinerlös wird den „Lichtblick-
hof“ Trauer,-Trauma, und Hospizbegleitung für Kinder gespendet.

www.SIEDLERVEREIN-GUNTRAMSDORF.AT
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Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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NÖs Senioren
Die NÖs Senioren Guntramsdorf laden herzlich ein:

Vorweihnachtsfeier
Mittwoch, 4. Dezember, um 12:30 Uhr, im Musikheim 
Wie immer betreut Euch unser bewährtes NÖs Seniorenteam.

Schmiedeweihnacht Ybbsitz
Samstag, 14. Dezember 2024
Wir besuchen die Schmiedeweihnacht im Schmiedezentrum Ybbsitz und er-
leben die Weihnachtszeit, genießen die besondere Atmosphäre mit kulinari-
schen Köstlichkeiten und festlicher Musik. 18 Uhr Antritt der Heimfahrt
Preis für Bus und Eintritt € 35,-- 

Abfahrt:
Guntramsdorf Post	 11:30 Uhr
Hst. Neudorferstraße	 11:35 Uhr
Hst. Novy-G./Bucheng.	 11:40 Uhr
Hst. Dr. Th. Körner-Platz	 11:45 Uhr
Hst. Ozeanstraße	 11:50 Uhr

Anmeldung bis 8. Dezember 2024 bei:

Maria Pollinger	 0664 1513981 	 Hans Joachim Schmid	 0664 5133742

Unsere nächsten Aktivitäten 
•	 Neujahrsempfang: 2. Jänner 2025 (Donnerstag)
•	 Walken: Wir treffen uns jede Woche Mittwoch 10 Uhr beim Südbahnhof 

Guntramsdorf. Keine Anmeldung nötig! Allfällige Fragen bitte an Herrn Jo-
sef Bernhard: 0650 3951065 

Wir freuen uns, Sie bei unseren gemeinsamen Unterneh-
mungen begrüßen zu dürfen.

Das Team der NÖs Senioren Guntramsdorf  wünscht 

allen Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfern 

ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest

Maria Pollinger, MA, Obfrau 

Sprechtagstermine des KOBV

Die Sprechtage für Wien, NÖ. und 
Bgld. werden von juristischen Mit-
arbeiter*Innen der Sozialrechtsabtei-
lung bzw. Funktionär*Innen unseres 
Verbandes  abgehalten. 

MÖDLING: Büro in der Baben-
bergerg. 13, jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat von 9-10:30 Uhr

1. Halbjahr: 15.1, 5.2. 19.2., 5.3., 19.3.
2.4., 16.4., 7.5., 21.5., 4.6., 18.6.

2. Halbjahr: 2.7., 16.7., 6.8., 20.8., 
3.9., 17.9., 1.10., 15.10., 5.11., 19.11.,  
3.12., 17.12.

Persönliche Beratungen sind NUR 
nach telefonischer Terminverein-
barung unter 01/406 15 86 - 47 DW 
möglich!

1. Gtdf. Sportschützenverein

Einladung zum Weihnachtsschies-

sen im Vereinslokal Druckfabrik 

Mühlgasse 1, Objekt 17 

Wann: Di., 3.12,, Beginn ab 18 Uhr, 
Nennschluss: 19 Uhr

Im Anschluss erfolgt die Preisver-
leihung und auch die Vergabe der 
Schützennadel des laufenden Jahres. 
Gäste aller Altersklassen sind herz-
lichst willkommen. 

Nenngeld: Allgemeine Klasse inkl. 
Gäste 3 EURO / Serie á 10 Schuss 
Jugend und Jungschützen 1 EURO 
(bis zum 17. Lebensjahr) / Serie á 10 
Schuss Mitglieder sind vom Nenn-
geld ausgenommen! Für das leibliche 
Wohl sorgt unsere Kantine. Park-
platzmöglichkeiten vorhanden.

Feiern beim Schützenverein 

Geburtstagfeier, Firmenevents, 
Freundschaftsschiessen, usw. Infos 
unter: post@sv-guntramsdorf.at

Obmann  Andreas Sporer 
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VEREINE

Jakobus-Chor
Das alljährliche Adventkonzert des Jakobus-Chores fin-
det  am Samstag, den 7. Dezember, um 18 Uhr, in unserer 
Pfarrkirche statt. 
 

Am Christtag, dem 25. 
Dezember um 9:00h 
werden wir in der Fest-
messe, die von der 
Gemeinde Guntrams-
dorf gesponsert wird, 
als   Messlieder die 
schönsten traditionel-
len Weihnachtslieder 
singen. 
 
Der Jakobus-Chor 
wünscht auf diesem 
Wege allen Lesern der 
Auslese einen besinn-
lichen Advent und 
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest.

 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen, Heide Keller 
namens der Chor-Mitglieder

25.1.2025
Musikheim Guntramsdorf
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr

- EINTRITTPREISE -
Erwachsene - €25

Jugendliche (bis 19 Jahre) - €15

Musik: „DJ Stefan“

Balleröffnung - Mitternachtseinlage - Tombola

Kartenvorverkauf / Tischreservierungen:
pfarrball@pfarre-neuguntramsdorf.at

Auf Ihr Kommen freuen sich die Vertreter:innen der Pfarre
St. Josef Neu-Guntramsdorf - DVR Nr. 0029874 (10869).

der Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrball

Solangeder
Vorratreicht!

Lagerabverkauf
HUSQVARNA® Automower 305
• 600m² Flächenkapazität
• 40% maximale Steigung innerhalb der Arbeitsfläche
• Automower® Connect@Home App gesteuert

©
H

U
SQ
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R
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ARai� eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen

Kompetenzzentrum Guntramsdorf
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf 
Dominik Palmetzhofer
0676/637 13 64
dominik.palmetzhofer@wienerbecken.rlh.at

1.150,-*Sonderpreis
bis 12/2024

Garantiebeginn 2025 nach Installation & Inbetriebnahme

inkl. MwSt.

*Angebot gültig solange der Vorrat reicht im Kompetenzzentrum Guntramsdorf. Alle Preise sind Abholpreise in Euro inklusive aller 
Steuern und Abgaben. Verbilligungen in % und Euro sind kaufmännisch gerundet. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. 
Wenn nicht anders angegeben, ist unser Stattpreis der niedrigste 30-Tage-Preis gemäß § 9a PrAG. Abgabe erfolgt nur in ganzen 
Verpackungseinheiten. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Verwendete Fotos sind teilweise Symbolfotos. Es gelten die All-
gemeinen Geschäftsbedingungen, die unter www.lagerhaus.at/wienerbecken abgerufen und auf Verlangen unentgeltlich übermittelt 
werden können.

lagerhaus.at/wienerbecken
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Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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1.Thermenregion 
DAC Trophy

Die Thermenregion feiert 
eine fulminante Premiere der 
Thermenregion DAC Trophy 
mit rund 300 eingereichten 
Weinen. Guntramsdorfer 
Winzer*innen waren dabei im 
Spitzenfeld zu finden.

Bei der 1. Thermenregion DAC Tro-
phy wurden heuer die besten Ther-
menregion DAC Weine in 7 Katego-
rien ermittelt: Gebietsweine weiß | 
Gebietsweine rot, Ortsweine weiß | 
Ortsweine rot | Ortsweine süß, Rie-
denweine weiß | Riedenweine rot.
Die rund 300 Weine wurden von 
einer qualifizierten Jury aus Wein-
akademiker*innen, Sommeliers und 
Winzer*innen unter der Leitung von 
Christian Eitler verkostet und nach 
dem 20-Punkte-Schema bewertet.
 „Da in der Thermenregion erst der 
zweite DAC-Jahrgang geerntet wur-
de, haben wir auch Weine aus frühe-
ren Jahrgängen zugelassen, die den 
Thermenregion DAC-Herkunftskri-
terien entsprechen.“, so Katharina 
Wöhrleitner.
 

Ausgezeichnet, im wahrsten Sinne des Wortes, wurden auch 
viele Weine aus Guntramsdorf:

„Gausterer 69“
•	 Zweigelt 2021, AWC Gold und 

Thermenregion DAC Throphy 
•	 Rose 2023, AWC Silber
•	 Grüner Veltliner 2023, AWC Seal 

of Approlval
•	 Rheinriesling 2023, AWC seal of 

Approval

Gausterer Markus
•	  AWC, 1mal Gold, 7mal Silber 

Gausterer Reinhard
•	 AWC Silber: Rheinriesling 2023, 

Grüner Veltliner 2023, Neuburger 
DAC 2023, Welschriesling 2023, 
Rosé 2023, Pinot Noir DAC 2023, 
Zweigelt-Classic 2021

•	 AWC -Seal of Approval: Sauvignon 
Blanc 2023, Lausbub 2023, Rot-
gipfler-Tradition 2022

•	 Thermenregion DAC Trophy 2024: 
Zweigelt-Classic 2021, Neuburger 
DAC 2023

•	 AWC-Sterne Weingut Bewertung: 
ein *

Nowak Leopold
•	 Thermenregion Prämierung, 3mal 

Gold: Roter Veltliner, Welschries-
ling, Rotgipfler-Zierfandler

•	 NÖ Landesweinprämierungen, 
6mal Gold: Neuburger, Neuburger 
Spätlese, Neuburger Beerenaus-
lese, Rheinriesling, Rotgipfler, Sau-
vignon Blanc

•	 AWC Gold Neuburger und diverse 
AWC-Silber

•	 Thermenregion DAC Trophy 
•	 Rotgipfler-Zierfandler DAC 23
•	 Falstaff Rotweinguide 2025, 600 

beste Rotweine Österreichs: mit 
Merlot 2020 und 2015 und Merlot- 
Cabernet 2020 über 90 Punkte
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Groß aufgekocht!
„Heurigen 69er“, um gemeinsam den 
Kochlöffel zu schwingen. Unter fach-
kundiger Leitung wurde geschnitten, 
verkostet, abgeschmeckt und eifrig 
gerührt. Schlussendlich landete ein 
tolles 3-gängiges Menü am Tisch und 
alle waren von der Team-Leistung 
begeistert.

Dabei geht es an diesem Abend nicht 
nur um´s Kochen, sondern auch dar-

um, dass sich die Vereinsverantwort-
lichen kennenlernen und sich unter-
einander vernetzen.
Und alle Vereine, die sich am diesjäh-
rigen „Ferienspiel“ der Gemeinde be-
teiligten, wurden mit einer besonde-
ren Dankesurkunde ausgezeichnet.
Das hat erst recht jeder und jedem 
„geschmeckt!“

Inzwischen ist es schon Tradition: 

das jährliche Vereinskochen der 

Gemeinde, zu dem Vize-Bürger-

meister Niki Brenner eingeladen 

hatte.

Eigentlich sagt man ja, zu viele Kö-
che verderben den Brei, aber in die-
sem Fall ist das ganz anders. Am 
18. November trafen sich unzählige 
Vereinsobfrauen und -männer beim 
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*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  voll unterkellertvoll unterkellert
üü  DesignerbadDesignerbad
üü  FußbodenheizungFußbodenheizung
üü  DeckenkühlungDeckenkühlung

üü  PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage
üü  DoppelcarportDoppelcarport
üü  Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon
üü  keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. (125 m²)Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. (125 m²)
Wenige Doppelhäuser frei!Wenige Doppelhäuser frei!

Symbolbild
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Kürzlichfertiggestellt!

Leserbrief

« 
Wir sind Besitzer von 2 Katzen, die beide Freigänger 

sind. Eine unserer Katzen ist diese Woche nicht mehr 
nach Hause gekommen (Donnerstag 17.10.) und wir ha-
ben begonnen, sie zu suchen. Leider haben wir sie nicht 
gefunden. Am Samstag wurden wir vom Tierarzt in Trais-
kirchen angerufen, weil eine Guntramsdorfer Mitbürgerin 
(die keine 500 m von uns entfernt wohnt), mit der Katze 
dort erschienen ist, weil sie verletzt schien. Da unsere Kat-
zen gechipt sind, und wir auch registriert sind, konnte der 
Tierarzt uns verständigen.  
Im Endeffekt sieht es so aus, dass die Katze ein gebroche-
nes Becken hat, und nun dieses Wochenende noch operiert 
wird. Wir hoffen, dass alles gut wird und wir unsere Katze 
kommende Woche zur Genesung zurückbekommen. Das 
Verletzungsbild lässt den Schluss zu, dass unsere Katze, 
laut Tierarzt, mit höchster Wahrscheinlichkeit von einem 
KFZ angefahren wurde. Soweit zur Vorgeschichte.

Mir ist natürlich völlig klar, dass Katzen und Hunde in Ös-
terreich rein rechtlich als Sachen gelten. Worum es uns geht 
ist, dass, wenn ich heute mit meinem Fahrzeug eine Sa-
che beschädige (egal ob Zaun, Fahrrad, anderes KFZ oder 
Ähnliches), ich verpflichtet bin, dies bei der Polizei zu mel-
den. Widrigenfalls ist das rechtlich gesehen Fahrerflucht. 

Mir kann auch niemand erklären, dass er es nicht merkt, 
wenn er ein Tier anfährt, allein der Aufprall beim Kontakt 
muss merkbar sein, ohne auf den geringen Geräuschpegel 
bei den niedrigen im Ort vorgeschriebenen Geschwindig-
keiten einzugehen.

Ich sehe das auch schon rein rechtlich sehr problematisch, 
abgesehen davon, dass eine Meldung an die Polizei und 
das frühere Auffinden des Tieres mit auszulesendem Chip 
(unsere Katze konnte durch den Beckenbruch nicht mehr 
gehen), dem Tier viele Schmerzen und Leid erspart hätte. 
Darüber hinaus steigt natürlich auch die Chance auf eine 
erfolgreiche Behandlung, je früher das Tier gefunden 
wird. Aber auch wenn das Tier bei dem Unfall getötet 
wird, ist es den Bestzern lieber, dies zu wissen, als lange 
Zeit in Unsicherheit zu leben. »
Andrea & Andreas Mutschlechner
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Sport
Tischtennis-Neuigkeiten

Zwei Tage voller Tischtennis-Leckerbissen in 
Guntramsdorf. Zum zweiten Mal in der Ver-
einsgeschichte organisierte der TTC Gun-
tramsdorf  die NÖ Tischtennis-Landesmeis-
terschaften. 

Knapp 300 Sportlerinnen und Sportler matchten sich 
zwei Tage lang in der Sporthalle des BORG Guntramsdorf 
- und glänzten mit Top-Leistungen.
In der allgemeinen Klasse war bei den Herren der Bade-
ner Eric Glod eine Klasse für sich. Er gewann sowohl das 
Einzel als auch das Doppel mit dem Neudorfer Wojciech 
Kolodziejczyk und das Mixed-Doppel mit der Tullnerin 
Lara Taborsky. Dabei erwies sich Glod als echter „Gun-
tramsdorf-Schreck“, denn in allen drei Finalbegegnungen 
setzte er sich gegen die Heimischen durch. Im Herren-Fi-
nale musste sich Christoph Schüller geschlagen geben, im 
Doppel Schüller mit Marius Mandl, im Mixed Dominik 
Habesohn und Karin Bacher.

Für Guntramsdorfer Goldmedaillen sorgten diesmal an-
dere: Lena Scharf gewann bei den U11-Mädels, ihr Bruder 
Fabian Scharf setzte sich im Bewerb bis 750 Punkte durch. 
Für den dritten Guntramsdorfer Titel sorgte Stefan Schus-
ter im Bewerb bis 1500 Punkte. Doch damit nicht genug: 
Im U11-Doppel gab es Silber für Lena Scharf mit Matthias 
Moser, der im Einzel Bronze holte. Ebenfalls Vize-Lan-
desmeisterin wurde Lisa Hartmann im U19-Doppel mit 
der Neudorferin Henning. 
In der Allgemeinen Klasse gab es neben den drei zwei-
ten Plätzen noch Bronze durch Fellinger/Habesohn und 
Schüller/Magerle,  Leon Behrensen sicherte sich im Be-
werb bis 1750 Punkte den dritten Rang.

Der TTC Guntramsdorf bedankt sich beim NÖTTV dafür, 
dass er die Landesmeisterschaften durchführen durf-
te, aber ebenso bei allen Sponsoren, Pokalspendern und 
Helferinnen und Helfern sowie der Gemeinde, die diesen 
Großevent ermöglichten.

 Lena Scharf steht ganz oben am Stockerl der U11.

 Fabian Scharf gewann ebenfalls Gold.

 Stefan Schuster blieb im 1500er-Bewerb ungeschlagen.
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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Matchballspenden

Ein herzliches Dankeschön an unse-
re Sponsoren für die zahlreichen 
Matchballspenden in dieser Saison:
12.10. Raika Guntramsdorf (Markus 
Geiger), 26.10. 1.Traiskirchner ICE 
Fighters (Obmann Nico Hlavacek), 
09.11. Tom Breininger

Fanmarsch zum Derbysieg

Ein besonderes Saisonhighlight war der Fanmarsch der ASK-Familie zum Der-
by gegen unseren Nachbarn SVG Guntramsdorf. Eine riesige grüne Fantrau-
be zog, angeführt von zwei Dudelsackspielern zum Fußballspiel im Ort. Die 
Stimmung war sowohl beim Marsch als auch beim Spiel großartig. Während 
unsere 1B-Mannschaft knapp verlor, konnte die erste Mannschaft einen ver-
dienten 5:2-Sieg feiern. Ein rundum gelungener Tag für alle ASK-Fans und 
Spieler gleichermaßen!

Pre X-Mas Party

Am 20.12. laden wir euch wieder ein, dem Weihnachtsstress zu entfliehen und 
eine entspannte Zeit bei uns am Sportplatz zu verbringen. Freut euch auf köst-
lichen Punsch und leckere Snacks, während die Kinder sich auf dem Fußball-
feld austoben können. Ab 16 Uhr öffnen wir unsere Tore. Als besonderes Extra 
bekommen alle mit Weihnachtsmütze den ersten Punsch gratis!

Tom Breininger

Raika

ICE Fighters

20.12.2024

Ab 16 Uhr
Am Sportplatz 
des ASK Eichkogel

Komm mit einer Weihnachtsmütze
und bekomm einen Punsch gratis!

Flutlicht
fußball
für alle

Kinder

Pre

X-Mas
Party

mit Punsch, Glühwein, Raclette Brot, uvm.

Der ASK EICHKOGEL wünscht 

Frohe Weihnachten, einen gu-

ten Rutsch und ein erfolgreiches  

Fußballjahr 2025!
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SPORT

Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Aktuelles aus der Kampfmannschaft

Unsere Kampfmannschaft geht mit einem Punkt in die Winterpause. Hier 
möchte man nach einer doch enttäuschenden Hinrunde in der Rückrunde 
nochmals alles versuchen, um einen Nicht-Abstiegsplatz zu erreichen.
Die Sportliche Leitung und der Vorstand arbeiten bereits am Kader für die Rück-
runde und es wartet eine intensive Vorbereitung im Jänner auf die Mannschaft. 

Aktuelles aus der Reserve 

Unsere Reserve landet nach einer guten Hinrunde in den Top 4 und konnte sich 
eine gute Ausgangsposition für die Rückrunde erspielen.  Auch hier möchte man 
in der Vorbereitung den Grundstein für eine erfolgreiche Rückrunde legen.

Aktuelles aus dem 

Nachwuchs

Unser Nachwuchs ver-
abschiedet sich in die 
Winterpause. Hier gibt 
es einiges zu tun: Unse-
re Jüngsten bekommen 
mit Baris Yurtsever ei-
nen neuen Trainer und 
werden fortan von der 
U7 getrennt. In der U7 und U8 haben wir in diesem Jahr erstmals mit dem 
Turniermodus gespielt und viele Funino-Turniere miterleben dürfen. 
Unsere U9 hat sich in diesem Halbjahr über viel Zuwachs erfreut und bekommt 
mit der U9 A und B zwei Teams im Meisterschaftsbewerb. 
Unsere U10 konnte gegen Ende des Jahres auch noch ein paar tolle Erfolge 
einfahren und wird im Frühjahr wieder mit zwei Teams antreten. 
Unsere U11 kürt sich mit tollen Spielen und vielen (105!!) Toren zum Herbst-
meister und steigt damit ins MPO auf. 
Unsere U12 A belegte in der Meisterschaft den 2. Platz und möchte sich im 
Frühjahr den Aufstieg sichern. Im letzten Spiel feierte die B Mannschaft ihren 
ersten Erfolg und geht damit mit dem Ziel, weitere einzufahren, in die Winter-
pause. 

Unsere U13 belegte in einer von 
vielen Ausfällen geplagten Sai-
son einen guten 4. Platz und 
möchte im Frühjahr wieder an-
greifen. 
Unsere U14 kann sich den lang-
ersehnten und im Sommer noch 
so knapp verpassten Meisterti-
tel sichern. Wir gratulieren dem 
Trainerteam und der Mannschaft 

zum Meistertitel und 32 Punkten aus 
12 Spielen. 
Unsere U15 spielt in der Ganzjahres-
meisterschaft mit 13 Teams und be-
legt zur Halbzeit einen guten 5. Platz 
mit 2 Punkten Abstand zum 3. Platz. 

„Wir bedanken uns an dieser Stel-
le bei allen Eltern und Spieler*in-
nen, Helfern und Funktionären für 
eine tolle und abwechslungsreiche 
Herbstmeisterschaft mit vielen schö-
nen Spielen, Toren und Siegen und 
wünschen allen eine erholsame und 
ruhige Winterpause! Wir sehen uns 
fit und voller Tatendrang im neu-
en Jahr zur Vorbereitung wieder 
am Fußballplatz!“, freut sich Nach-
wuchsleiter Oskar Huber 

Aktuelle Veranstaltungen

Am Freitag, den 20.12., findet unse-
re Weihnachtsfeier in der Siedler-
halle statt. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Gäste und einen gemeinsamen 
Jahresausklang. 

Unser neuestes Projekt in Zusam-
menarbeit mit Akinda ist ein Sticker-
album der 1. SVg Guntramsdorf sowie 
der Guntramsdorf Juniors. Hier wer-
den alle Funktionäre, Mannschaften 
im Erwachsenenbereich und dem 
Nachwuchs auf Einzel- bzw. Mann-
schaftsfotos abgebildet und können 
als Sticker eingeklebt und gesammelt 
werden. Wir halten euch am Laufen-
den, wann das Album erscheint, und 
wünschen euch schon jetzt viel Spaß 
beim Sammeln und Tauschen. 
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 

3. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205 660
7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121
8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26
9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28

2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

APOTHEKENNOTDIENST – DEZEMBER

WOCHENENDDIENST – DEZEMBER

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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6
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7  

Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
30.11. .............. Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 0660-3470374
7., 14. .............. Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669 
21., 24. ............ Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 0660-3470374 
25./26. ............ Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
28. .................... Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
30.11./1.12. .. Dr. Bettina Bauer, Mödling, Tel.: 02236-47283
7./8. ................. Dr. Barbara Emilie Schmid-Renner, Heiligenkreuz, Tel.: 02258-8580
14./15. ............ Dr. Andrea Krebs, Tribuswinkel, Tel.: 02252-49819
21./22. ............ Dr. Christian Derdak, Eggendorf, Tel.: 02622-74480
24./25./26. .... Dr. Petra Maleschitz, Gramatneusiedl, Tel.: 02234-72325
28./29. ............ Dr. Christine Reisenbauer, Pfaffstätten, Tel.: 02252-85118
31. .................... Dr. Lucas Dietrich, Baden, Tel.: 02252-44344
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

Die Marktgemeinde 
Guntramsdorf gratuliert 
zum Geburtstag!

Herr Bürgermeister a. D. Ing. Karl 
Schuster feierte am 24. November 
seinen 70. Geburtstag. Er war von 
2000 bis 2015 im Gemeinderat tä-
tig. Während dieser Zeit war er bis 
2013 Geschäftsführender Gemein-
derat und von 14. November 2013 
bis 10. März 2015 Bürgermeister 
der Marktgemeinde Guntramsdorf.  
Ing. Karl Schuster ist seit mehr als 
einem Jahrzehnt Mitglied des Li-
ons-Club „Guntramsdorf-Thermen-
region“. 

Herr Hubert Jüttner feierte am 24. 
Oktober seinen 75. Geburtstag. 
Er war von 1990 bis 2004 als Ge-
meinderat tätig.
Der Gemeinderat verlieh Herrn Hu-
bert Jüttner 2006 die Ehrennadel. 



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

3. Dezember, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


